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Vorstand

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportlerinnen und Sportler,

ein Verein hat für seine Mitglieder da 
zu sein und ein Sportverein hat dafür 
zu sorgen, dass seine Mitglieder unter 
möglichst guten Bedingungen ihren 
Sport ausüben können. Deshalb ist es 
auch eine vordringliche Aufgabe für 
den Vorstand eines Sportvereines, für 
qualifizierte Übungsleiter und für gute 
und ausreichende Sportgeräte zu 
sorgen.

Unser Vorstand bemüht sich sehr, 
dieser Aufgabenstellung gerecht zu 
werden; unsere Mittel - überwiegend 
die Mitgliederbeiträge - werden größ-
tenteils für Übungsleiter und Sportma-
terial ausgegeben.

Übungsleiter sollten im Übrigen nicht 
nur die Befähigung haben, ihre Schütz-
linge fachkundig zu trainieren, anzulei-
ten und zu überwachen, vielmehr 
müssen gerade die Übungsleiter von 
Kindern und Jugendlichen mit diesen 
umgehen können, also über pädagogi-

sche Fähigkeiten verfügen. Außerdem 
sollten sie die persönliche Eignung 
besitzen, die notwendig ist, damit 
Eltern und Verein keine Bedenken 
haben, ihnen ihre Kinder bzw. Vereins-
mitglieder anzuvertrauen.

In diesem Zusammenhang hat die 
Stadt Wesel im letzten Jahr alle 
Sportvereine verpflichtet, sich von allen 
Übungsleitern, die Kinder und Jugend-
liche betreuen, „erweiterte Führungs-
zeugnisse“ vorlegen zu lassen. Ein 
erweitertes Führungszeugnis würde u. 
a. Eintragungen wegen sexueller 
Vergehen beinhalten. Sowohl unser 
Vorstand als auch alle Übungsleiter 
hatten Verständnis für die städtische 
Forderung, weil keiner möchte, dass 
unsere kleinen und jugendlichen 
Vereinsmitglieder von entsprechend 
vorbestraften Übungsleitern betreut 
werden. Sämtliche Übungsleiter haben 
die erweiterten Führungszeugnisse 
vorgelegt.

Ansonsten danke ich den Abteilungs-
leitungen, Trainern, Übungsleitern, 
Betreuern, auch meinen Vorstandskol-
legen und all denen, die sich für 
unseren Verein eingesetzt haben, 
wünsche allen Mitgliedern für das 
laufende Jahr alles Gute, vor allen 
Dingen aber Gesundheit und nach wie 
vor viel Spaß im Kreise der Sportkolle-
ginnen und Sportkollegen,

Ihr Georg Boland
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Einladung

Der BSV Grün-Weiß Wesel-Flüren e.V. lädt seine Mitglieder zur

Jahreshauptversammlung 2015
am Donnerstag, 26. März 2015, um 19:30 Uhr, 

in das Vereinsheim am Waldstadion ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung  der Anwesenheit

2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2014           

3. Berichte des 1. Vorsitzenden, des Kassenwartes, der Kassenprüfer,

    der Abteilungsleiter Fußball, Leichtathletik,Tischtennis und Turnen

4. Aussprache zu den Berichten

5. Entlastung des Vorstandes

6. Wahl des Versammlungsleiters

7. Neuwahlen:    a) 1. Vorsitzender, b) 2. Vorsitzender, c) Kassenwart,

      d) 1. Geschäftsführer, e)  2. Geschäftsführer, f) Pressewart,  

       g) Kassenprüfer , h) Ältestenrat  

8.  Festsetzung der Beiträge ab 2015                                                  

9. Verschiedenes

Der Vorstand bittet um rege Teilnahme.

Mit sportlichem Gruß

Georg Boland

1. Vorsitzender
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Gliederung

BSV GRÜN-WEISS WESEL-FLÜREN e.V.
                    Stand: Januar 2015

Mitglied im Westdeutschen Fußball- und Leichtathletikverband,

Westdeutscher Tischtennisverband und Rheinischer Turnerbund, Vereinskennziffer 1512025

  Vorstand   
  

1. Vorsitzender 1. Geschäftsführer Schatzmeister
Georg Boland Manfred Kammann Werner Kiehle
Wurmflakstr. 15b, 46485 Wesel  Drüner Weg 6, 46485 Wesel Geranienweg 18, 46485 Wesel
Tel.: 0281 / 5 63 93 Tel.: 0281 / 6 47 24 Tel.: 0281 / 95 33 77

2. Vorsitzender 2. Geschäftsführer Pressewart
Wolfgang Hansen Hans-Jürgen Wiedner Gregor Hampen
Spessartweg 13, 46487 Wesel Stiftstr.8, 46485 Wesel Drosselstr. 19, 46487 Wesel
Tel.: 0281 / 7 13 47 Tel.: 0281 / 8 21 50 Tel.: 0281 / 7 12 36
   

      
     Abteilungen    

Fußball Leichtathletik Tischtennis

Abteilungsleiter Abteilungsleiter  Abteilungsleiter
Uwe Wagner Wolfgang Hansen Dieter Kiehle
Blumenstraße 3a, 46485 Wesel Spessartweg 13, 46487 Wesel Deventer Str. 20, 46485 Wesel
Tel.: 0281 / 16 42 66 99 Tel.: 0281 / 7 13 47 Tel.: 0281 / 6 66 33

Stellvertreter Stellvertreter Stellvertreter
Christian Menke Hans-Jürgen Wiedner Wolfgang Gerth
Hölderlinweg 5, 46487 Wesel  Stiftstr. 8, 46485 Wesel Flürener Weg 34, 46487 Wesel 
Handy: 0176 / 64 07 46 14 Tel.: 0281 / 8 21 50 Handy: 0178 / 7 14 30 01

Geschäftsführer Sportwart Sportwart
Frank Schlebusch Johannes Henschel Oliver Seibert
Ruhrweg 14, 46487 Wesel Harsumer Weg 33, 46487 Wesel Mühlenweg 97b, 46483 Wesel
Tel.: 0281 / 7 04 44 Tel.: 02859 / 1333 Handy: 0162 / 2 84 68 32

Jugendobmann Jugendwart Jugendwart
Roman Ressel Werner Koleiski Konrad Becks
Flürener Weg 4d, 46487 Wesel Gabainstr. 7, 46483 Wesel In der Dell 40, 46483 Wesel
Tel.: 0281 / 7 06 25 Tel.: 0281 / 2 30 25 Handy:0171 / 8 74 01 99

Turnen        Sportstätten          Vereinskonten

Abteilungsleiterin   Volksbank Rhein-Lippe eG  
Bianca-Maria Schumann Waldstadion Konto: 200 006 9011 BLZ: 356 605 99 
Schützenstr. 14e, 46487 Wesel Flürener Weg/Ecke Waldstraße IBAN: DE62356605992000069011 
Tel.: 02803 / 46 18 46487 Wesel BIC: GENODED1RLW
 Tel.: 0281 / 76 63 Verbands-Sparkasse Wesel
Stellvertreterin  Konto: 371 500 BLZ: 356 500 00
Hildegart Bender  IBAN: DE21356500000000371500
Beethovenstr. 79, 46487 Wesel Turnhalle Flüren BIC: WELADED1WES
Tel.: 0281 / 3 00 98 41 Schillerstraße, 46487 Wesel Internet: www.gw-wesel-flueren.de
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Fußball

Fußballer geplagt von schweren Verletzungen
Klassenerhalt ist das Ziel der laufenden Saison

Wir blicken auf ein Sportjahr zurück, 
das ein Wellenbad der Emotionen und 
Gefühle war.
Die 1. Mannschaft hat eine gute 
Vorbereitung unter Trainer Marco 
Scholten nach der Winterpause 
gestartet und das zahlte sich im Verlauf 
der Rückrunde auch positiv mit 11 
Siegen und nur 4 Niederlagen aus. Die 
Saison wurde mit dem 5. Tabellenplatz 
beendet. An dieser Stelle auch ein 
großes Lob an die Spieler, die zu 
diesem Zeitpunkt eine Doppelbela-
stung mit der A-Jugend und 1. Mann-
schaft hatten.

Für die Saison 14/15 hat Trainer Marco 
Scholten mit Stefan Tebbe einen 
Trainer an seiner Seite, der die A-Ju-
gendlichen schon lange kennt und mit 
ihnen in die Leistungsklasse aufgestie-
gen ist (Glückwunsch). Schade, dass 
Stefan Tebbe aus berufllichen Gründen 
nicht weitermachen konnte. Dir auch 
vielen Dank für Deine geleistete Arbeit.
Leider ist es uns nicht gelungen, den 
Schwung von der letzten Saison 

mitzunehmen, daher überwintern wir 
auf dem 12. Tabellenplatz.

Für die Rückserie hoffen wir, dass wir 
von Verletzungen verschont bleiben 
und noch eine sportlich erfolgreiche 
Saison spielen. Der Vorstand freut 
sich, dass wir mit Marco Scholten auch 
in die kommende Saison gehen. Wir 
waren uns schnell einig, dass Marco 
der richtige Trainer für die junge 
Mannschaft ist und wünschen ihm für 
die neue Saison einen guten sportli-
chen Erfolg.

Bei der 2. Mannschaft wurde das Ziel 
Aufstieg verpasst, man hatte zum 
Schluss zu viele Verletzte und konnte 
es nicht kompensieren. Es haben dann 
auch Roger Wagner und André Dirks 
bei der 2ten als Trainer aufgehört und 
wir mussten schauen, dass wir einen 
Trainer für die 2te bekommen. Hier gilt 
noch einmal ein ganz besonderer Dank 
an André Dirks, der sehr gute Arbeit 
geleistet hat und immer für die Mann-
schaft da war. Danke André.
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Fußball

Die Saison ist wieder gut gestartet und 
man wurde wieder Stadtmeister auf 
dem Feld. Mit Sascha Faßbender 
haben wir einen Trainer bekommen, 
der früher schon in Flüren als Spieler 
aktiv aufgelaufen ist und als Trainer 
vorher die 1. Mannschaft von Viktoria 
trainiert hat. Sportlich sind wir im 
oberen Drittel angesiedelt und hoffen, 
dass wir in der Rückserie wieder alle 
an Bord haben und die Saison unter 
den ersten Fünf abschließen. Sascha 
hatte uns vorher gesagt, dass er 
voraussichtlich nur bis Dezember 2014 
als Trainer zur Verfügung steht und 
daher mussten wir für die Rückserie 
einen neuen Trainer suchen. Hier auch 
nochmal vielen Dank an Sascha 
Faßbender für die geniale Arbeit. Ihm 
zur Seite stand Jörg (Pinne) Pineker.  

Wir konnten mit Wieslaw Przybyla 
einen neuen Trainer für die 2. Mann-
schaft verpflichten und wünschen ihm 
viel Spaß und Erfolg für die kommen-
den Aufgaben.

Durch den unermüdlichen Einsatz von 
Georg Boland, der die unten aufgeführ-
ten Mitglieder der Altherren überzeu-
gen konnte, sich für die Wahl zur 
Verfügung zu stellen, konnte auf der 
außerordentlichen Abteilungsversamm-
lung der neue Vorstand gewählt 
werden.
Dieser setzt sich wie folgt zusammen:

Uwe Wagner             Abteilungsleiter
Christian Menke  stellv. Abteilungsleiter
Frank Schlebusch        Geschäftsführer
Holger Hofmann stellv. Geschäftsführer
Roger Wagner            Fußballobmann

Weitere Aufgabenverteilung im erwei-
terten Vorstand:

Manfred Kammann  Passwesen
Christel Bonnes  Platzkassierer
Manfred Zimmermann Kassenwart
Theo Bonnes  Betreuer
Kerstin Wagner  Betreuer
Ludger Räsing  Betreuer
Tim Baumann  Betreuer

Der neue Fußball-Vorstand von links nach rechts: Roger Wagner (Senioren-Obmann), Daniel Kanning 
(Spielbetrieb), Christel Bonnes (Platzkassiererin), Manfred Zimmermann (Kassenwart der Senioren), 
Uwe Wagner (Abteilungsleiter), Christian Menke (stv. Abteilungsleiter), Manfred Kammann (Jugend-
Geschäftsführer), Frank Schlebusch (Geschäftsführung Senioren), Roman Ressel (Jugend-Obmann), 
nicht im Bild: Holger Hofmann (Geschäftsführung Senioren), Detlev Major (Kassenwart der Jugend)
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Fußball

Ein großes Lob an Roman Ressel und 
Manfred Kammann, die in den letzten 
Monaten ganz alleine die Abteilung 
inkl. Jugend geleitet haben.
Vielen Dank für die gute Einarbeitung 
von Roman Ressel und Manfred 
Kammann, und dass sie uns weiterhin 
für Fragen zur Seite stehen.

Der Vorstand  hat das sportliche Ziel, 
die Spieler in den Mannschaften zu 
halten, weil wir der Meinung sind, dass 
wir über die Jahre hinweg mit diesen 
Spielern erfolgreich den Verein reprä-
sentieren können. Unser Bestreben ist 
natürlich auch, ehemalige Spieler, die 
hier in Flüren ausgebildet wurden, 
wieder zu überzeugen, für Flüren ihrem 
Hobby nachzugehen.

Wir sind mit der Fußballabteilung 
Altherren, 1. und 2. Mannschaft sowie 
Jugend mit insgesamt 98 Sportkame-
radinnen und –kameraden zum 3. Liga 
Spiel zum MSV Duisburg gefahren. 
Das Spiel war nicht so gut anzusehen, 
aber der Rest drum herum war gelun-
gen. 

Weiterhin werden wir auch die Bezie-
hungen zu den Sponsoren aufrechter-
halten und möchten uns für die gute 
Unterstützung recht herzlich bedanken.
Des Weiteren möchte sich der Fußball-
vorstand bei allen Aktiven, Trainern, 
Betreuern und Helfern für die geleiste-
te Arbeit bedanken und freut sich auf 
die weitere gemeinsame Zukunft. Ohne 
deren Arrangement wäre es nicht 
möglich, dieses alles auf die Beine zu 
stellen.

Ein dreifaches Grün-Weiß Flüren!

Mit sportlichem Gruß

Roger Wagner
Fußballobmann

Wir bedauern den zu frühen Tod von 
unserem Sportkameraden und Co-
Trainer Jörg „Pinne“ Pineker, der nach 
langer Krankheit am 8. Januar verstor-
ben ist.
Nicht trauern wollen wir, dass wir ihn 
verloren haben, sondern dankbar sein, 
dass wir ihn gehabt haben.
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Fußball
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Fußball

Liebe Sportfreunde!

Als Trainer der 1. Senioren-Fußball-
mannschaft habe ich mich vor gut 
einem Jahr gefragt, wohin die sportli-
che Reise geht. Nachdem die Talfahrt 
gestoppt wurde, konnte zuversichtlich 
in die Zukunft geschaut werden. Was 
ist also im Jahr 2014 passiert?
Die 1. Mannschaft startete eine 
grandiose Rückserie.Von den insge-

samt erreichten 52 Punkten (64 zu 43 
Tore) wurden alleine in der Rückrunde 
33 (!) Punkte erzielt. Am Ende der 
Saison konnte ein beachtlicher 5. Platz 
in der Tabelle verbucht werden. Der 
Tabellenführer und Aufsteiger SV 
Brünen konnte sogar im letzten Spiel 
mit 3:1 Toren besiegt werden. Alles lief 
planmäßig, auch die A-Jugend schaffte 
den Aufstieg in die Leistungsklasse. 

Finale erreicht

Bei den Weseler Stadtmeisterschaften 
im Stadion des PSV Lackhausen 
erreichten wir das Finale. Vor einer 
tollen Zuschauerkulisse mussten wir 
uns dem Oberligaabsteiger PSV mit 
9:0 Toren beugen. Insgesamt haben 
wir uns während des Turniers super 
verkauft. Lob von allen Seiten war uns 
sicher! Ein weiterer Grund, nach den 
Sternen zu greifen…

Lediglich zwei Abgänge waren nach 
Ablauf der Saison zu verkraften: 

Marco Scholten, Trainer der 1. Mannschaft

Bericht der 1. Mannschaft
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Fußball

Unseren Torwart Jonas Flaswinkel zog 
es privat und beruflich nach Essen. Er 
spielt jetzt in einer Essener Fußball-
mannschaft im Sturm. „Anton“ Kodak 
zog es zum Aufsteiger SV Brünen. Mit 
Joel Kaworsky im Tor und Christian 
Reymann im Sturm (beide vom Wese-
ler SV) habe ich gehofft, die entstande-
nen Lücken zu schließen. Leider haben 
uns beide Spieler kurz nach Saisonbe-
ginn wieder verlassen und spielen nun 
für den SV Büderich. 

Verstärkung aus der A-Jugend

Somit ist es erneut zu einer Situation 
gekommen, die wir vermeiden wollten: 
Unser A-Jugend Torwart Yannick 
Winkin muss nun etatmäßig ins Tor der 
1. Mannschaft. Eigentlich sollten 
unsere A-Jugendlichen behutsam an 
die Seniorenmannschaft herangeführt 
werden. Aufgrund von Verletzungen 
und weiteren Ausfällen musste zudem 
Niklas Lange aus der A-Jugend 

regelmäßig eingesetzt werden. Beide 
Spieler haben ihre Sache gut gemacht 
und nehmen bereits jetzt eine wichtige 
Rolle in der 1. Mannschaft ein.
Zu Saisonbeginn starteten wir gleich 
mit einem klassischen Fehlstart: 
Vermeidbare Niederlagen gegen 
Hamminkeln 2 und Mehrhoog und in 
letzter Minute ein glückliches 2:2 
gegen die Reserve von Haldern. 
Schlimmer hätte die Saison eigentlich 
nicht beginnen können - hatten viele 
gedacht - aber es wurde noch gruseli-
ger:

Ziele nicht erreicht

Gegen Praest 2 verspielte die Mann-
schaft in den letzten 20 (!) Minuten 
eine 5:1 Führung! Weder als Spieler 
noch als Trainer habe ich so etwas je 
erlebt. Es galt nun, die junge Mann-
schaft wieder aufzurichten und die 
neue Situation am Tabellenende 
anzunehmen. Hatten wir uns doch 
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Fußball

 GUTSCHEIN
 für 5 Trainingseinheiten
             einschließlich Freigetränke

 
 Vorname:

 Nachname: 
 
 1. ...........................................

 2. ...........................................

 3. ...........................................

 4. ...........................................

 5. ...........................................
     
    Bitte diesen Gutschein zum ersten
                Training mitbingen

• Wir sind ein familiärer Club und verfügen über sehr innovative  
   Cardio- und Kraftmaschinen

• Wir empfehlen das gesundheitsorientierte Fitnesstraining, sowie       
   Ergänzungsträning für alle Hauptsportarten

• Wir sind bei regionalen Breitensportveranstaltungen stark  
   vertreten (Volksläufe, Triathlon, Drachenbootrennen,
   Strongman Run, uvm.)

• Wir bieten ein Spezialtraining zur erfolgreichen Abnahme des  
   Deutschen Sportabzeichen

• Wir verfügen über einen Wellnessbereich mit Natursauna,  
   Whirlpool und Infrarotkabine

Wesel - Am Schornacker 57 - Tel. 0175 -171 80 20

www.hottes-fitnessclub.de

ganz andere Ziele gesteckt…
Erschwerend kam hinzu, dass erfahre-
ne Spieler wie Sascha Ressel, Metin 
Kilic, Christian Besseling und Fabian 
Winter verletzt ausfallen.

Mein Co-Trainer Stefan Tebbe musste 
aus beruflichen Gründen kürzer treten, 
so dass auch hier eine weitere Lücke 
entstand.

Junge Mannschaft mit Potenzial

Dass in der Mannschaft Potenzial 
steckt, davon konnten sich unsere 
mitgereisten Fans beim 4:0 Sieg in 
Millingen überzeugen. 
In den letzten drei Meisterschaftsspie-
len haben wir 7 Punkte geholt und uns 
vom Tabellenende etwas absetzen 
können. Derzeit belegen wir den 12. 

Platz mit 16 Punkten und haben noch 
ein Nachholspiel gegen Spellen 2 zu 
bestreiten. 

Bei den Hallenstadtmeisterschaften 
haben wir den 5. Platz erzielt. Wir sind 
in der Halle mit einem Altersdurch-
schnitt von 20,9 Jahren angetreten und 
haben uns anständig verkauft. Das war 
der Mannschaft sehr wichtig!

Ich bin sicher, dass wir mit dieser 
jungen Mannschaft noch viel Spaß 
bekommen werden und auch sportlich 
positiv nach vorne schauen können. 

Ich verbleibe mit sportlichen Grüßen,

Marco Scholten
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Fußball

Bericht der 2. Mannschaft

Die 2te hat den angestrebten Aufstieg 
nicht erreichen können. Es waren zum 
Schluss zu viele Verletzte zu beklagen. 
Mit Fabian Winter, Yannick Wagner, 
Nick Zimmermann, Martin Fischer und 
Christopher Tölle waren es zu viele 
Stammspieler, die man ersetzen 
musste und man daher die Saison als 
Tabellenfünfter abgeschlossen hat.

Wir haben dann eine geniale Mann-
schaftsfahrt nach Holland Kijkduin 
(ehemalig Ockenburgh) gemacht, wo 
wir zwei Ferienhäuser gemietet haben 
und viel Spaß hatten. Manche Spieler 
(Henni/Nick/Matthes) kamen aus der 
hauseigenen Sauna gar nicht mehr 
raus. Nochmal vielen Dank Jungs, es 
war super.

Zu Saisonbeginn sind wir wieder 
erfolgreich Stadtmeister geworden. 

Hier muss man ganz klar zwei Leute 
hervorheben, und zwar ist das zum 
einen unser Wolfgang Hansen, der 
sich bereit erklärt hat auszuhelfen und 
super gehalten hat. Zum anderen 
André Dirks, der Wolfgang in den 
letzten Spielen ersetzt hat und im 
Finale mit Weltklasseparaden uns im 
Spiel gehalten hat und durch den 
Siegtreffer von Mirko Becker das 
Finale gegen PSV mit 1:0 gewinnen 
konnte.

Neuer Trainer

Für die Saison 14/15 musste ein neuer 
Trainer gesucht werden, da mit Roger 
Wagner und André Dirks die Trainer 
nicht mehr zur Verfügung standen. Mit 
Sascha Faßbender haben wir einen 
erfahrenen Trainer verpflichten können. 
Sascha hat einige Spieler wieder 
reaktivieren können, so dass wir 
personell mit einem großen Kader in 
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Fußball

die Saison gestartet sind. Sascha ist 
dann im Laufe der Hinrunde immer 
wieder mit verletzungsbedingten 
Ausfällen konfrontiert worden, so dass 
es nicht einfach war, eine eingespielte 
Truppe auf den Platz zu schicken. Die 
2te hat die Hinserie auf dem 5. Tabel-
lenplatz abgeschlossen, und versucht 
die Rückserie ohne Verletzungen und 
mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung abzuschließen. Dafür wünsche 
ich gutes Gelingen.

Hallen-Titelverteidigung gescheitert

Bei den Hallenstadtmeisterschaften 
2014 sind wir nicht über die Vorrunde 
hinaus gekommen. Ein Unentschieden 
gegen den WSV und jeweils 2:1 
Niederlagen gegen Viktoria und PSV 
reichten daher nicht aus, um den Titel 

zu verteidigen. Ich möchte mich noch 
ganz herzlich bei den Leuten bedan-
ken, die in der Saison immer mitgehol-
fen haben, um alles sportlich positiv zu 
gestalten.

Danke André Dirks, Sascha Faßben-
der, Jörg Pineker, Theo Bonnes, 
Christel Bonnes, Tim Baumann, Kerstin 
Wagner und an alle Altherren-Spieler, 
die ausgeholfen haben. DANKE… nur 
gemeinsam sind wir sportlich und 
menschlich STARK.

Mit sportlichem Gruß

Roger Wagner
Fußballobmann
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Fußball

Herzlich Willkommen in der Fussballabteilung!
Jugendleiter Roman Ressel: Fairness und Teamgeist sind wichtig

Bei uns wird Fairness und Teamgeist 
auf dem Platz und in der Freizeit groß 
geschrieben. Denn auch außerhalb 
des Sportplatzes ist uns ein faires 
Miteinander sehr wichtig. In einer Zeit, 
in der gerade jungen heranwachsen-
den Menschen über die vielen Medien 
ein falsche Bild des Miteinanders 
veranschaulicht wird, sehen wir es als 
eine zusätzliche Pflichtaufgabe an, hier 
entschieden entgegenzuwirken. 

Nicht nur Fußball

Unsere Trainer und Betreuer versu-
chen schon im Jugendbereich den 
Spielerinnen und Spielern dieses zu 
vermitteln. Gerade finanziell benachtei-
ligte oder ausländische Spieler müssen 
gut betreut und in einer Gruppe voll 
integriert werden. Nur so ist ein 
langfristiges gutes Miteinander mög-
lich. Unser Training bedeutet daher 
nicht nur 2-3 Stunden Fussball in der 
Woche, auch in der übrigen Freizeit 

sind unsere Trainer und Betreuer 
immer ansprechbar. Gestärkt wird das 
WIR-Gefühl durch zahlreiche Mann-
schaftsfahrten, die im Laufe einer 
Saison unternommen werden.

Wenn auch Du das Gefühl kennenler-
nen möchtest, zu einem Team zu 
gehören, dann schau doch mal auf ein 
Probetraining in Deinem Jahrgang 
vorbei. Unsere Trainer, Betreuer und 
Dein evtl. zukünftiges Team freuen sich 
auf Dich.

Die Trainer unserer 
Jugendmannschaften:

A1 Wolfgang Eichhorn,
Co-Trainer  Jan Busch
B1 Dirk Meesters,
C1 Daniel Kanning ,
Co-Trainer Mirko Becker,
Yannick Wagner, Yannick Winkin, 
D1 Stephan Kirchmann,
D2 Carmen Werner,
E1 Thorsten Rass,
F1 Maik Pagojus,  
G1 Lisa Kaluza,
U15/U17 (Mädchen) Lothar Hoffmann,

Roman Ressel
Jugendobmann
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Saisonbericht der A-Jugend 
Hinrunde 2014/2015

Die Vorbereitungen zum Saisonbeginn 
stellten sich leider schwieriger da, als 
zu Beginn erwartet. So verließen 8 
Spieler der Aufstiegsmannschaft den 
Jugendbereich, jedoch kamen nur 6 
Spieler aus der B-Jugend und 3 Spieler 
anderer Vereine, um diese Lücke zu 
schließen.

Fitness und Kondition fehlen

Die Trainingsphase vor der Saison war 
geprägt durch mangelhafte Beteiligung. 
So kamen teilweise nur 3 Spieler zu 
den Trainingseinheiten. Um hier nun 
aus dieser neu zusammengestellten 
Mannschaft eine funktionierende und 
aufeinander abgestimmte Mannschaft 
zu formen, war so leider nicht möglich. 
Die geringe Teilnahme zog sich durch 

die komplette Hinrunde und führte zu 
nicht vorhandener Fitness und Konditi-
on. Diese Tatsache spiegelte sich dann 
auch in den ersten Spielen wider. Um 
nur ein Beispiel zu nennen; es wurden 

Anstoß im Verbandspokal der A-Junioren: 
Grün-Weiß Wesel-Flüren gegen Rot-Weiß Essen
(Bundesliga).
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Halbzeitergebnisse von 4:1 verschenkt, 
so dass der Gegner 4:5 gewinnen 
konnte.

Im Laufe der Saison gab es in Bezug 
auf Trainingsbereitschaft leider keine 
Verbesserungen. Ganz im Gegenteil; 
es verließen 5 Spieler den Verein, 
wodurch die Probleme nur noch größer 
wurden.

B-Jugendliche helfen aus

Der Spielbetrieb der A-Jugend konnte 
nur dank der Unterstützung der 
B-Jugend aufrechterhalten werden.
Im letzten Spiel gelang uns der erste 
Sieg der Saison. Mit einem 2:1 gegen 
Hünxe sicherten wir uns die ersten 3 

Punkte und „überwintern“ nun nicht auf 
dem letzten Platz.

Mannschaftsfahrt nach Spanien

 Am 27. März fahren wir zum internati-
onalen Turnier an die Costa Brava.

Ganz besonders bedanken möchte ich 
mich an dieser Stelle bei meinem 
Co-Trainer Jan Busch, der als ehemali-
ger Spieler der A-Jugend sich bereit 
erklärt hat, mich bei der Trainingsarbeit 
zu unterstützen.

Mit sportlichem Gruß

Wolfgang Eichhorn
A-Jugend-Trainer
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Bericht der B-Jugend

Nach dem Rückzug aus der Leistungs-
klasse spielte die B-Jugend eine gute 
Rückrunde in der Gruppe 2.
Wir belegten den vierten Platz, punkt-
gleich hinter dem PSV, aber mit dem 
etwas schlechteren Torverhältnis.

Nach allen gespielten Meisterschafts-
spielen verdienten sich die Jungs eine 
tolle Abschlussfeier. Wir fuhren
gemeinsam zum Wasserski nach 
Xanten. Bis auf Felix Grett stand noch 
nie einer auf den Brettern. Stürze 
waren vorprogrammiert und somit gab 
es auf der Startanlage viel zu lachen. 
Alle waren sehr lernfähig und danach 
wurden auf der großen Bahn die 
Runden gezogen.
Anschließend ging es zum Grillen nach 
Flüren. Gemeinsam mit den Eltern 
ließen wir den schönen Tag, mit 
leckerem Essen und ein paar Bierchen, 

ausklingen. Zwei Tage später erspiel-
ten wir uns bei den Stadtmeisterschaf-
ten den dritten Platz.

Die neue Saison 2014/15 gestaltete 
sich aus personeller Hinsicht schwierig. 
Mit nur elf Mann starteten wir in die 
Hinrunde.
An dieser Stelle möchte ich mich recht 
herzlich bei Daniel Kanning und seinen 
C-Jugendspielern bedanken, die uns, 
soweit es möglich war, bei den Spielen 
ausgeholfen haben. Auch wir mussten 
von unserem B-Jugendkader bei der 
A-Jugend aushelfen.

Es kamen während des laufenden 
Spielbetriebs jedoch noch weitere 
Spieler zu uns und somit haben wir zur 
Zeit 15 Spieler im Kader.
Zum Schluss der Hinrunde belegten 
wir den fünften Platz und spielen nun 
in Gruppe 1 um den Aufstieg zur 
Leistungsklasse.
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Einen großen Dank möchte ich den 
Eltern aussprechen, die mich und die 
Mannschaft seit Jahren regelmäßig 
unterstützen. Besonders hervorheben 
möchte ich Birgit Hoffmann, die trotz 
gesundheitlicher Probleme immer zur 
Seite stand (Fahrdienst und Mann-
schaftskasse). Danke auch an Dennis 
Holdgrün, der seit kurzem das Torwart-
training übernommen hat.

B-Jugend-Kader 2014:

Nico Quartsteg, Nico Küppers, Tom 
Barlag, Lennard Natrup, Noah Schu-
mann, Phil Meesters, Philipp Mithöfer,
Tobias Schulz, Sascha Hoffmann, Nick 
Hoffmann, Tobias Bretsch, Jannick 
Horstkamp, Nils Johland, Abdelmofid el 
Baraddani und Julius Michaelis.

Zum Schluss noch ein Satz in eigener 
Sache: Da ich es aus beruflichen und 
zeitlichen Gründen nicht mehr schaffe, 
wird es für mich die letzte Fußballsai-
son nach acht Jahren sein. Es hat mir 
viel Spaß gemacht und ich habe in 
dieser Zeit viele nette Personen
(Spieler, Eltern, Trainer und Verant-
wortliche) von GW Flüren kennenge-
lernt. Ich werde es mit Sicherheit 
vermissen.

Einen sportlichen Gruß und weiterhin 
ein erfolgreiches Jahr 2015 und 
darüber hinaus wünscht Euch

Dirk Meesters 
 

Erfolgreich in der Halle: Turniersieg am 20.Dezember 2014 beim Verbands-Sparkassen-Cup.



21

Fußball

Auch wenn es keine ausgesprochene 
Zielsetzung des Vereins war, arbeitete 
die C-Jugend  in der Rückrunde der 
Saison 2013/2014 intensiv daran, den 
Aufstieg in die Leistungsklasse zu 
realisieren.

Aufstiegschance verpasst

Noch bis zum letzten Spieltag besaß 
das Team der Trainer Daniel Kanning 
und Yannick Winkin Chancen auf den 
Aufstieg, musste diese Hoffnungen 
jedoch mit einer Niederlage beim 
Meister SV Hamminkeln begraben. 
Schade, denn für die fußballerische 

Entwicklung wäre es wertvoll gewesen, 
sich in der neuen Saison regelmäßig 
mit spielstarken Mannschaften messen 
zu können.

Turnier in Spanien

Das absolute Highlight im Frühjahr war 
die Mannschaftsfahrt nach Spanien, 
wo die C-Junioren neben 206 (!) 
weiteren Teams an der 25. Trofeo 
Mediterraneo teilnahmen. In einer 
starken Gruppe schieden die Flürener 
zwar in der Vorrunde aus, doch bei 
dieser Fahrt stand natürlich der Spaß 
im Vordergrund. Die sechs Tage in der 

C-Junioren: Aufstieg knapp verpasst
Die Mannschaftsfahrt nach Spanien war absolutes Highlight

C-Jugend 2014/15: Hinten v.l.: Jakob Geßner, Christopher Mies, Tim Birnbacher, Ercan Erzi,
Luc Förster, Bastian Thurm, Luca Pangritz, Dustin Ciszewski, Mitte v.l.: Co-Trainer Yannick Wagner, 
Co-Trainer Mirko Becker, Björn Thiede, Jeremy Becker, Niklas Gottwald, Pascal Wystyrk, TW-Trainer 
Yannick Winkin, Trainer Daniel Kanning, Vorne v.l.: Jannik Altenschmidt, Pierre Wüst, Maurice Bohne, 
Lars Tebbe, Maurice Steuer
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Sonne an der spanischen Mittelmeer-
küste waren für alle (Spieler, Trainer, 
Eltern) ein riesiges Erlebnis und 
werden, ebenso wie der Besuch des 
legendären Barcelona-Stadions „Camp 
Nou“, noch lange in positiver Erinne-
rung bleiben.

Bei den Feld-Stadtmeisterschaften 
musste sich die GWF-C1 im Finale 
nach Elfmeterschießen knapp dem 
PSV Wesel II geschlagen geben. Zuvor 
errang die Mannschaft beim traditionel-
len Pfingstturnier des SV Rees sowie 
bei den Hallenturnieren von SuS 
Kalkar und GW Appeldorn jeweils den 
ersten Platz. Zur neuen Saison 14/15 
konnten alle Spieler des Jahrgangs 
2000, darunter auch die von Nieder-
rheinligisten umworbenen Luca 
Pangritz und Jeremy Becker, in der 

C-Jugend gehalten werden. Erfreuli-
cherweise verstärken seit Saisonbe-
ginn mit Yannick Wagner und Mirko 
Becker zwei echte Flürener Jungs das 
Trainerteam. Beide machen ihre Sache 
sehr gut, ein wahrer Glücksfall für die 
Mannschaft und den Cheftrainer.

Herbstmeister

Leider bewahrheitete sich die Vermu-
tung, dass unsere spielstarke Truppe 
in der Kreisklasse teilweise unterfordert 
ist. Die Grün-Weißen beendeten die 
Hinrunde als Herbstmeister mit 28 von 
30 möglichen Punkten, einem Torver-
hältnis von 85:7 sowie acht Zählern 
Vorsprung auf den Zweitplatzierten.
In der neu zusammengestellten 
Rückrunden-Gruppe warten dann 
wieder etwas stärkere Mannschaften.

Für den perfekten Sitz Ihrer Garderobe
erledige ich alle anfallenden Näharbeiten fachgerecht nach Maß

          Änderungsschneiderei

       Christa Becker
Wesel-Flüren, Bislicher Straße 25a
         Tel.:0281 / 9 72 22 54

Auch Annahme für chemische
Reinigung, Wäscherei und Heißmangel, 
sowie von Schuhreparaturen
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Teamgeist gestärkt

Um das Gemeinschaftsgefühl zu 
stärken, besuchte die C-Jugend im 
August das Bocholter Spaßbad „Bahia“ 
und sahen im November gemeinsam 
den Weltmeister-Dokumentarfilm „Die 
Mannschaft“ im Kino. Ein weiteres 
Highlight war der Stadionbesuch beim 
MSV Duisburg im Rahmen unserer 
Weihnachtsfeier. Anschließend wurde 
im „Imbiss Am Treppchen“ lecker 
gegessen.

Dank an den Sponsor

Zu Saisonbeginn konnten sich unsere 
C-Jugend-Kicker über neue, hochwerti-
ge Aufwärm- und Präsentations-Shirts 

von Jako freuen. Diese wurden vom 
„Imbiss Am Treppchen“ (Brüner 
Landstr.) gesponsort. Seitdem kann 
das Team auch bei warmen Tempera-
turen einheitlich zum Treffpunkt sowie 
beim Aufwärmen auftreten. Die Mann-
schaft bedankt sich auch an dieser 
Stelle ganz herzlich bei Lazgin Bice, 
Inhaber des Imbiss Am Treppchen!

Daniel Kanning
C-Jugend-Trainer

Nach vier Siegen in der Vorrunde und im Halbfinale dominierte GWF auch das Endspiel gegen den 
PSV Wesel und siegte hochverdient mit 3:0. Mit ihren Toren sorgten Jeremy Becker (2) und Pierre 
Wüst dafür, dass mal wieder ein Titel nach Flüren geholt wurde.
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             Ihr zuverlässiger Partner in Sachen 

 -Häuser
        -Wohnungen
      -Grundstücke
   -Anlageobjekte
          -Baufinanzierungen

 www.rottbeck-immobilien.de	  rottbeck@rottbeck-immobilien.de
   46487 Wesel-Flüren, Flürener Weg 31a
    0281 - 97 28 10                   0281 - 97 28 11 0

Bericht der D1-Jugend

Seit August 2014 trainiert die D-1-Ju-
gend mit dem Trainergespann Stephan 
Kirchmann und „Isy“.

In der gerade abgeschlossenen 
Hinrunde der Kreisliga Gruppe 2 
agierten die 11 Jungen und ein Mäd-
chen unserer D 1-Jugend (Geb.-Jahr-
gänge 2002-2003) zunächst etwas 
glücklos.

Schwacher Start

Unnötige Punktverluste gegen teils 
gleichwertige Gegner, aber zuletzt 
Siege gegen die Teams vom Weseler 
Spielverein, SV Spellen 2 und DJK 
Rhede sowie zwei Remis gegen den 
SV Ringenberg und den PSV Wesel 2 

bescherten uns am Ende einen 8. 
Tabellenplatz. 
Mal sehen, welche Gruppe uns in der 
Rückrunde erwartet, dann drehen wir 
richtig auf!

Pokalsiege

Siegreicher waren wir stattdessen im 
Rudi-Lodewick-Pokal:
Wir mussten vorab ein Qualifikations-
spiel gegen die Mannschaft des SV 
Brünen bestreiten, welches wir mit 3:1 
gewonnen haben.
In der zweiten Runde besiegten wir die 
D-Jugend von Viktoria Wesel (3:1).
Die dritte Runde am 9.11.14 entschie-
den wir in einem überragenden Spiel 
beim TUS Stenern mit 3:0 für uns.
.
Stephan Kirchmann
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Das D1-Team im Aufwind: Nach einem glücklosen Start bei den Gruppenspielen steigerte sich die 
Mannschaft in den Pokalspielen.

Bericht der E-Jugend

In der E-Jugend ging es nach dem 
Sommer mit neuem Trainer weiter. Als 
Nachfolger von Mareike Tenter und 
Dennis Schönberg wurde ich überre-
det, die Mannschaft zu übernehmen. 
Da die Zeit schon recht weit fortge-
schritten war und das erste Pflichtspiel 
der Saison mangels Trainer ausfiel, 
blieb nur eine Woche Zeit, die Mann-
schaft kennenzulernen. Ist bei dreizehn 
neuen Kinder gar nicht so einfach.

So mussten wir nach nur zwei Trai-
ningseinheiten zur starken Mannschaft 
vom STV Hünxe antreten. Leider 
hatten wir trotz einiger guter Ansätze 
keine Chance und verloren hoch. Auch 
die nächsten Spiele wurden sehr 
deutlich verloren. Trotz allem war die 
Stimmung in der Mannschaft sehr gut, 
was auch die Trainingsbeteiligung von 

annähernd 100% widerspiegelte. So 
wurde gut trainiert und wir konnten uns 
dann auch gegen zwei Mannschaften 
erfolgreich durchsetzen. 

Generell gilt bei Jugendmannschaften, 
dass der Spaß im Vordergrund steht 
und nicht nur das nackte Ergebnis, und 
Spaß macht es trotz einiger derber 
Niederlagen. Wir werden weiterhin gut 
trainieren und in der Rückrunde sieht 
vieles anders aus. 

Jetzt in der Winterpause stehen einige 
Hallenturniere an, allen voran die 
Stadtmeisterschaft im Januar. Mal 
sehen, was da herausspringen kann. 
Die Jungs sind mit Eifer dabei und das 
wird sich auf lange Sicht auch auf die 
Ergebnisse auswirken.

Thorsten Rass
E-Jugend
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Bericht der F-Jugend

Hallo Sportfreunde,
das Jahr 2014 begann für die F-Ju-
gend mit den Hallen-Stadtmeister-
schaften in Wesel, wo wir immerhin ein 
Unentschieden und einen Sieg einfah-
ren konnten.
Weiter ging es mit einem Hallenturnier 
in Dorsten, bei dem wir dann gegen 
starke Gegner, wie z. B. Gelsenkir-
chen- Buer antreten mussten. Schnell 
war klar, dass es im Ruhrpott doch 
schon etwas anders zur Sache geht. 
So mussten wir bei diesem Turnier 
nach vier Klatschen die Heimreise 
antreten, doch auch daraus werden die 
Jungs ganz sicher lernen.
Beim ersten Rückrundenspiel bei TuB 
Bocholt II konnten wir dann einen 13:1 

Kantersieg einfahren und so gingen wir 
voller Selbstvertrauen in die nächsten 
Spiele.

Zum Saisonabschluss im Sommer, auf 
der Platzanlage im Waldstadion, war 
dann Grillen angesagt. Vielen Dank an 
alle Helfer. Trotz Nieselregen hatten 
Eltern und Kinder sichtlich Spaß. So 
ließ sich der ein oder andere Vater zu 
einem Fußballspiel gegen die Jungs 
hinreißen und musste feststellten, dass 
ein sicherer Stand auf regennassem 
Rasen nicht ganz so einfach ist.

Zur neuen Saison stießen dann vier 
Spieler der Bambini-Mannschaft zur 
F-Jugend. Somit tummeln sich nun bis 
zu 17 Spieler beim Training und sind 
voller Eifer dabei. Auch wenn es 

F1-Jugend: Strahlende Gesichter nach dem Sieg bei TuB Bocholt ll.
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manchmal nicht einfach ist, diese 
Rasselbande unter Kontrolle zu halten, 
macht es nach wie vor einen Riesen-
spaß!
Im Vordergrund stehen nach wie vor 
weniger die Ergebnisse, sondern 
vielmehr den Jungs den Spaß am 
Fußball als Mannschaft zu vermitteln, 
ebenso wie der Respekt vor Mit- und 
Gegenspielern!

Wichtiger Sieg in der Soccerhalle

Zum Hinrundenabschluss trafen wir 
uns in der Soccerhalle Wesel, wo dann 
ein Spiel gegen die Eltern auf dem 
Programm stand. Es entwickelte sich 
ein knallhartes Spiel in dem die 
Mannschaft der Mamas und Papas 
deutlich unterlag. Für das leibliche 

Wohl wurde auch hier von den Eltern 
vorbildlich gesorgt. 

Abschließend bleibt ein tolles Fußball-
jahr 2014 mit Höhen und Tiefen, so wie 
es als Fußballer sein sollte. Ich bin 
überzeugt, dass im Laufe des Jahres 
2015 dann auch die Ergebnisse 
stimmen werden.

Ein großes Dankeschön geht an die 
tolle Unterstützung der Eltern, die mir 
mit Rat und Tat zur Seite standen. 
Ebenso möchte ich mich bei der 
Jugendabteilung GW Flüren bedanken, 
ohne die ein reibungsloser Ablauf 
sicher nicht möglich gewesen wäre.

Beste Grüße von Eurem Trainer
Maik Pagojus

Auch die Eltern kamen beim Hinrunden-Abschluss in der Soccerhalle Wesel mächtig ins Schwitzen.



28

Fußball

Unsere jüngste Mannschaft: 
Die Bambinis

Meine Jungs, mittlerweile eine einge-
spielte Mannschaft von 10 Spielern, 
sind recht ungünstig in die Saison 
2014/2015 gestartet, da das erste Spiel 
zwar gewonnen wurde, jedoch auf-
grund einer scheinbar zu kurzfristigen 
Umlegung des Spieltermins als „nicht 
angetreten“ gewertet wurde. Ein Glück, 
dass die Bambinis ohne Punkwertung 
spielen.
Die Saison ging prositiv weiter, jedoch 
mussten die Jungs auch das Verlieren 
lernen, was bei dem einen oder 
anderen Spiel auch anderes gelaufen 
wäre ,wenn ab und zu die Trainingsbe-
teitigung höher gewesen wäre oder 
Kindergarten-Aktivitäten nicht Vorrang 
gehabt hätten.
Wenn man nur 10 Kinder hat, sind 
schon 2 Absagen ein Genickbruch.

Zusammengefasst finde ich allerdings: 
Wir haben uns gut geschlagen und Luft 
nach oben ist immer. Egal, ob Bambi-
nis oder erste Mannschaft: Besser 
werden kann man immer. 

2015 wird mit Sicherheit der eine oder 
andere Sieg mehr gelingen. Auch habe 
ich einen Wunsch für 2015, die Eltern 
meiner Spieler mehr mit einzubinden 
und mich - aber vor allem die Mann-
schaft - zu unterstützen. Auch kann ich 
nicht immer Spiele wegen des Wetters 
oder Geburtstagen von Verwandten 
absagen, denn, wie schon mehrmals 
angesprochen, muss die Mannschaft 
nach der zweiten Absage ausscheiden 
und das wollen wir doch alle nicht.

Mit sportlichem Gruß
Bambini-Trainerin 
Lisa Kaluza
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Flürener Mädchenmannschaften 
weiter aktiv

Im Sommer 2013 trafen sich 5 Mäd-
chen, um in Flüren Fußball zu spielen. 
Nach einiger Zeit wuchs die Zahl der 
fußballbegeisterten Mädchen auf 20 
und mehr Mädchen an. Im Januar 
2014 wurde dann in der Jugendabtei-
lung beschlossen, eine U-17 Mädchen-
mannschaft für den Spielbetrieb der 
Rückrunde der Saison 2013/2014 zu 
melden. Am 6.März 2014 wurde es 
dann ernst. Das erste Meisterschafts-
spiel stand an. Für mich als Trainer war 
klar, dass viel Lehrgeld zu zahlen sein 
wird, bis die Mannschaft sich findet 
und es auch nach einem richtigen 
Fußballspiel aussehen wird.

Mit dem Beginn der Meisterschafts-

spiele wurde es Zeit, dass ein Mann-
schaftsmaskottchen gefunden wird. Es 
dauerte nicht lange und schon war es 
gefunden und auch entsprechend 
„eingekleidet“.  

       
 

 

         

Die Spielergebnisse änderten sich 
allerdings auch mit dem Maskottchen 
nicht. Die Stimmung innerhalb der 

Maskottchen Gigi mit „grünen Stutzen“.
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Mannschaft war aber weiterhin sehr 
gut und niemand ließ den Kopf hän-
gen. 

Zum Saisonschluss wurde eine große 
Grillfete mit den Eltern organisiert. An 
dieser Stelle möchten sich die Mäd-
chen nochmals beim Chef des Erho-
lungszentrum Grav-Insel, Frank Seibt, 
für die tolle und großzügige Unterstüt-
zung bedanken. Wie es aber immer so 
ist, mussten sich Spielerinnen und 
Eltern das Gegrillte erst einmal verdie-
nen. Es wurde ein tolles und vor allem 
ein sehr faires Spiel zwischen den 
Mädchen und einigen Elternteilen 
veranstaltet.

Vize-Stadtmeister

Bei den Stadtmeisterschaften im 
Sommer nahm der Verein mit einer 
U-15 Mannschaft teil. Diese wurde 
extra für die Stadtmeisterschaften ins 
Leben gerufen. Gemeinsam mit 
Rheinkraft Ginderich und dem PSV 
Wesel Lackhausen wurde der Stadt-
meister ausgespielt. Die Freude über 
den Vizestadtmeister und den damit 

gewonnenen Pokal war riesig und 
führte auch dazu, dass sich weitere 
Mädchen einfanden, um in Flüren 
Fußball zu spielen.
Für die Saison 2014/ 2015 wurde dann 
festgelegt, mit einer U-17 Mannschaft 
weiter am Spielbetrieb teilzunehmen 
und zusätzlich eine neu formierte U-19 
für den Spielbetrieb zu melden. In den 
Anfängen waren auch genügend 
Spielerinnen der einzelnen Altersklas-
sen vorhanden, doch durch Umzüge 
wegen der Ausbildung und einzelnen 
Abmeldungen durch die Schulausbil-
dung bedingt müssen doch immer 
wieder Mädchen der U-17 bei der U-19 
aushelfen. Die Mädchen sind allerdings 
selber immer fleißig, neue Spielerinnen 
zu suchen und auch für die Mann-
schaften zu begeistern. Beide Mann-
schaften würden sich aber über 
weiteren Zuwachs freuen. 

Die Weihnachtsfeier wurde in diesem 
Jahr mit einem tollen Essen in der 
Inselstube auf der Grav-Insel gefeiert.        

Lothar Hoffmann
Trainer der Mädchen-Mannschaften
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Ihre Gesundheit in qualifi zierten Händen
  Physiotherapie Petra Abels

 • Krankengymnastik
 • manuelle Lymphdrainage
 • Tiefenmassage nach Marnitz
 • Hot-Stone-Massage
 • manuelle Therapie

 • Krankengymnastik nach Bobath
 • Massage
 • Fußrefl exzonen-Massage
 • funktionelles Taping
 • Fangopackungen

Petra Abels
Krankengymnastin

Schillerstraße 1
46487 Wesel-Flüren

Tel.:  0281 / 163 70 72
Fax.: 0281 / 164 31 74

p.abels@t-online.de
www.physiotherapie-abels.de

Hallenstadtmeisterschaften der 
Fußball-Jugend 2014/15

Bei den Weseler Stadtmeisterschaften 
in der Rundsporthalle, die wie immer 
kurz vor und kurz nach dem Jahres-
wechsel ausgetragen wurden, erzielte 
unsere Fußball-Jugendabteilung 
beachtliche Ergebnisse. Zwar konnten 
nicht alle Mannschaften einen der 
vorderen Plätze belegen, doch mit 
einem Titelgewinn sowie drei zweiten 
Plätzen sind die Verantwortlichen 
zufrieden.
Außerdem stellte GWF in allen Alters-
klassen mindestens ein Team, was bis 
auf den PSV Wesel-Lackhausen kein 
Verein von sich behaupten kann. 
Während bei den Bambinis und 
F-Junioren der Spaß am Spiel im 
Vordergrund steht, kämpften insgesamt 

37 Mannschaften um 6 verschiedene 
Stadtmeistertitel. Hier eine kurze 
Zusammenfassung:

C-Junioren

C-Junioren holen den Titel nach 
Flüren: Wie schon vor vier (E-Jugend) 
und zwei Jahren (D-Jugend) war unser 
2000er Jahrgang nicht zu stoppen und 
spielte ein starkes Turnier. Nach vier 
deutlichen Siegen in der Vorrunde und 
im Halbfinale (4:0 gegen SV Bislich) 
fertigten die Schützlinge des Trainer-
teams Kanning/Becker/Wagner/Winkin 
im Finale den PSV Wesel mit 3:0 ab. 
Die Flürener dominierten das Spiel, 
ließen dem Tabellenzweiten der 
Leistungsklasse kaum eine Chance, 
und siegten durch die Tore von Jeremy 
Becker (2) und Pierre Wüst.
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B-Junioren

B-Junioren werden Vize-Stadtmeister:
Das magere Teilnehmerfeld von nur 
vier Mannschaften wurde vom PSV 
Lackhausen dominiert, der alle Spiele 
deutlich gewann. Unsere B-Jugend 
unterlag dem späteren Titelträger mit 
7:2 und wurde durch die Erfolge über 
Bislich (7:4) und Viktoria Wesel (7:2) 
Zweiter vor dem SV Bislich, der alleine 
die Viktoria (4:3) bezwang.

Mädchen

Torverhältnis entscheidet Wettbewerb 
der Mädchen. Einen spannenden 
Dreikampf zwischen GWF, dem SV 
Ginderich und dem Weseler SV gab es 
hingegen bei den U17-Mädchen. Nach-
dem die Spiele gegeneinander jeweils 
Unentschieden ausgegangen waren, 
entschied die Höhe des Sieges gegen 
den PSV Wesel über die Meisterschaft. 
Dabei brachte es Ginderich auf 5:1 
Tore, gefolgt von unseren Mädchen 
(3:2) und dem WSV (2:1).

A-Junioren

Platz 5: A-Junioren enttäuschen auf 
ganzer Linie. Bei den ältesten Nach-
wuchskickern setzte sich der favorisier-
te PSV durch, indem er alle vier Spiele 
im Modus Jeder-gegen-Jeden klar für 
sich entschied. Schlecht lief es für das 
Leistungsklassen-Team von GWF. 
Einer 2:5-Auftaktniederlage gegen 
Bislich ließ die Eichhorn-Elf eine 
spannende Partie gegen den Weseler 
SV folgen, die knapp und unglücklich 
mit 2:3 verloren ging. Gegen den PSV 

(0:9) schien man sich schon aufgege-
ben zu haben, und auch das letzte 
Spiel gegen den SV Büderich ging mit 
0:1 verloren.

E-Junioren

E-Junioren belegen Rang sechs:
Wie erwartet nichts mit der Titelverga-
be zu tun hatten unsere E-Junioren, 
die in einer starken Gruppe dem 
späteren Stadtmeister (Viktoria) und 
Vize-Stadtmeister (PSV Wesel) 
unterlagen. Ein 2:1-Sieg gegen Büde-
rich reichte für GWF aber immerhin 
zum sechsten Platz.

D-Junioren

D-Junioren schlagen den PSV und 
werden Zweiter. Nach drei Siegen in 
der Vorrunde, unter anderem über das 
Leistungklassen-Team des PSV Wesel, 
besiegte die grün-weiße D1 im Halbfi-
nale in einem hochdramatischen Spiel 
den Ausrichter Wesel Anadolu Spor mit 
3:2. Doch im Endspiel wirkten die 
Jungs etwas platt und unterlagen 
Viktoria Wesel knapp, aber verdient
mit 0:1.

Unsere D2 hingegen musste nach drei 
deutlichen Niederlagen nach der 
Vorrunde die Segel streichen.

Daniel Kanning
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Altherren-Fußballer 50 Jahre sportlich aktiv
Georg Boland erhielt Ehrennadel des Stadtsportverbandes 

Aus dem Jubiläumsjahr gibt es keine 
großen sportlichen Erfolge zu vermel-
den. Es scheint so, als würden sich die 
aktiven Fußballer ein wenig auf den 
Lorbeeren ausruhen. Allerdings konnte 
das Freundschaftsspiel gegen den SV 
Görwihl, im Rahmen der Altherren-Tour 
2014, mit 5:2 gewonnen werden. Die 
örtliche Blaskapelle spielte vor dem 
Anpfiff auf und sorgte für den guten 
Ton der Begegnung.

Schwarzwälder Schinken

Zur Erinnerung an dieses Spiel bekam 
die Mannschaft ein Holzbrett mit einem 
Schwarzwälder Schinken überreicht. 
Für die Statistik: Die Tore erzielten Dirk 
Baumann, Sascha Klinger, Michael 
Baumann (2) und Dirk Isselhorst. Auch 
die Fußball-Nationalmannschaft 
machte sich in Brasilien auf den Weg 
zum 4. Stern. Beim Abendessen im 
Gasthof Lamm schaute sich die Truppe 
das WM-Gruppenspiel gegen Ghana 

an, das bekanntlich 2:2 endete. Aber 
es gab im Südschwarzwald noch mehr 
zu sehen und zu erleben. Eine Wande-
rung zum Hasenhorn in Todtnau stand 
auf dem Programm.

Hasenhorn, Sommerrodelbahn,
Rheinfall und Erdmännchenhöhle

Die Mutigen bestiegen anschließend 
die Rollschlitten der 2,5 km-langen 
Sommer-Rodelbahn. Die Fahrt war 

Altherrentour 2014: Mit der Fähre zum Rheinfall.
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atemberaubend. Starkes Gefälle und 
steile Kurven ließen den Adrenalinspie-
gel kräftig ansteigen. Das schöne 
Städtchen Stein am Rhein und der 
Rheinfall bei Schaffhausen wurden 
ebenfalls besucht. Die Führung durch 
die Erdmännchenhöhle wird einigen 
Teilnehmern in schmerzhafter Erinne-
rung bleiben. Die Oldies, allesamt edle 
Recken, mussten sich in gebückter 
Haltung durch die Tropfsteinhöhle 
quälen. Dabei zog sich Rainer te Baay 
eine blutende Schädelverletzung zu. 
Die Begegnung mit einem Stalaktiten 
ging zu seinen Ungunsten aus. 

Jubiläumsspiel

Im Jubiläumsjahr gab es natürlich auch 
ein Jubiläumsspiel und eine dazugehö-
rige Feier. Das Spiel am 31. Mai war 
ein besonderes Match für die Flürener 
Fußball-Fans. Die aktiven Altherren-
Fußballer traten als Allstar-Team gegen 
die Bezirksliga-Aufsteiger aus dem 
Spieljahr 1992/93 an. Günter Haus-
mann, damals als Obmann für die 
Truppe zuständig, gelang es nach über 
20 Jahren, das Team für dieses 
außergewöhnliche Spiel wieder zu 
vereinen: „Alle haben sofort zugesagt 
und freuen sich auf ein Wiedersehen.“ 

Das spannende Spiel auf dem Rasen 
im Waldstadion endete 2:2. 

Jubiläumsfeier

In der Bürgerhalle wurde am Abend 
auch kräftig gefeiert. Gesprächsstoff 
gab es reichlich. Frank Schlebusch 
hatte Bilder aus vergangen Tagen 
gesammelt und zu einer Audio-Slide-
show zusammengestellt. Die so 
dokumentierten altersbedingten 
Veränderungen sorgten für ausgelas-
sene Heiterkeit. Altherren-Obmann 
Georg Boland konnte in seinem 
Jubiläums-Rückblick noch einige 
lustige Anekdoten erzählen und so zur 
guten Feier-Stimmung beitragen. 

Ehrennadel für Georg Boland

Die anschließende Ehrung durch den 
Stadtsportverband war für ihn aller-
dings eine Überraschung. Walter 
Großmann überreichte die goldene 
Ehrennadel und lobte das langjährige 
ehrenamtliche Engagement von Georg 
Boland für seinen Verein Grün-Weiß 
Wesel-Flüren. Als Altherren-Obmann 
achtet er nunmehr seit 35 Jahren auf 
die richtige Balance in der Abteilung. 
Der Fußball steht immer im Mittelpunkt. 

Altherren-Tour 2014: Die Sonne lachte 4 Tage in Görwihl und alle hatten ihren Spaß dabei.
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Wöchentliches Training hält die 
Gemeinschaft nicht nur fit, sondern 
auch zusammen. Nur so sind auch die 
zahlreichen sportlichen Erfolge der 
letzen 50 Jahre zu erklären. 44 Tur-
niersiege, davon 16 Stadtmeisterschaf-
ten, stehen in der vorläufigen Chronik 
der Abteilung und viele weitere Titel 
und Trophäen sollen noch folgen.

Lübeck-Travemünde ist Ziel der 
diesjährigen Gemeinschaftsfahrt. Das 
Naturfreundehaus Priwall ist dann, wie 
vor 5 Jahren, der Ausgangspunkt für 
zahlreiche Unternehmungen. 

Gregor Hampen

Das Jubiläumsspiel zwischen dem All-Star-Team (oben) und der Aufstiegsmannschaft zur Bezirksliga 
92/93 (unten) endete 2:2 (Halbzeit 1:1), Torschützen: 1:0 Andre Menke, 1:1 Ayhan Sayman, 2:1 Allan 
Wolting, 2:2 Michael Baumann. Andre Dirks hielt einen Elfmeter von Hermann Poppen. 200 Zuschauer 
sahen ein spannendes Match, bei dem Rainer te Baay als kenntnisreicher Stadionsprecher fungierte. 



36

Leichtathletik

Der Rückblick auf das abgelaufene 
Jahr fällt mit durchaus gemischten 
Gefühlen aus. Wir haben im Senioren-
bereich ein eher durchwachsenes Jahr 
erlebt. Während Gregor Hampen aus 
beruflichen und gesundheitlichen 
Gründen gar keine Wettkämpfe 
bestreiten konnte, war er froh, zumin-
dest wieder am Trainingsbetrieb der 
langlaufenden Zunft teilnehmen zu 
können.

Auch Wolfgang Heyden musste seine 
Aktivitäten auf das Radfahren be-
schränken, da das Laufen nur eher 
eingeschränkt möglich war. Trotzdem 
hat er es geschafft, im Jahresverlauf 2 
Wettkämpfe, hier als Radfahrer, in 
unterschiedlichen Triathlon-Staffeln zu 
bestreiten. Zunächst im Mai in Hünxe 
gemeinsam mit Hans-Jürgen Wiedner, 
der in dieser Staffel die Laufstrecke 
bestritten hat, und dann noch einmal 
im Sommer beim WTV-Triathlon am 
Auesee. Ein eher bescheidenes, aber 

doch hoffnungsvolles Sportjahr erleb-
ten auch Hans Henschel und Hans-
Jürgen Wiedner.

Hans Henschel war in diesem Jahr 
wieder in Kandel bei seinem Lieblings-
Marathon in der Altersklasse M70 am 
Start und hat dem Veranstalter ver-
sprochen, auch in den nächsten 
Jahren dort wieder an den Start zu 
gehen.

Hans-Jürgen Wiedner hatte einen 
guten Start in das Jahr 2014 mit 
Platzierungen im Einzel und in der 
Mannschaft bei den von unserem 
Verein im März ausgerichteten Kreis-
Cross-Meisterschaften. Die dort 
erzielten Zeiten waren zwar nicht 
überragend, gaben aber doch einen 
gewissen Anlass zur Hoffnung. Diese 
sollte sich nicht unbedingt bestätigen. 
Es folgte  dann noch die Teilnahme an 
der sehr schönen Halbmarathon-Ver-
anstaltung im Juni in Trier. Gesundheit-
liche Gründe machten die Teilnahme 
an weiteren Laufveranstaltungen erst 
wieder im Dezember möglich. So konn-
ten der Nikolaus-Cross in Flüren und 
der Silvesterlauf in Voerde erfolgreich 
absolviert werden. Alle Athleten wollen 
im Sportjahr 2015 aber wieder angrei-
fen.

Kreis-Crossmeisterschaften

Wichtiger als diese vorab skizzierten 
Einzelschicksale ist jedoch die Freude 

Das Leichtathletik-Jahr 2014
Höhepunkte: Sparkassen-Halbmarathon und Nikolaus-Cross

Hans-Jürgen Wiedner, stv. Leichtathletik-
Abteilungsleiter
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   Aktuelle Frisurenmode 
  für Sie und Ihn

    HansenFriseursalon

Goethestraße 5 . 46487 Wesel-Flüren . Telefon: 0281 - 16 37 062

über die im abgelaufenen Jahr von der 
Leichtathletik-Abteilung ausgerichteten 
Laufveranstaltungen. Angefangen hat 
das Jahr am 9. März mit den von 
unserem Verein durchgeführten 
Kreis-Cross-Meisterschaften. Gefreut 
haben wir uns über die große Teilneh-
merzahl, hier insbesondere im Kinder- 
und Jugendlichen-Bereich. Es ist 
festzustellen, dass immer weniger 
Vereine in der Lage sind, derartige 
Veranstaltungen auszurichten. Deshalb 
fanden am 1. Februar auch die dies-
jährigen Kreis-Cross-Meisterschaften 
wieder in Flüren statt.

Sparkassen-Halbmarathon am 1. Mai
 Nikolaus-Cross am 7. Dezember

Sehr schöne Veranstaltungen waren 
auch wieder unsere traditionellen 

Lauf-Events am 1. Mai mit dem 
Halbmarathon und am 7. Dezember 
mit dem Nikolaus-Cross. Es ist immer 
wieder toll anzusehen, wenn das 
Halbmarathon-Feld das Stadion 
verlässt, bevor es auf die eigentliche 
Laufstrecke geht. Gleiches gilt für den 
Nikolaus-Cross, nur unter anderen 
Voraussetzungen. Hier macht es uns 
besonders Freude, zu beobachten, 
wenn die Kinder sich freuen, vom 
Nikolaus den wohlverdienten Stuten-
kerl im Ziel als Belohnung in Empfang 
zu nehmen.

Helfer sind sehr wichtig

Zum Abschluss bleibt festzuhalten, 
dass alle diese Veranstaltungen ohne 
das gemeinsame Engagement aller 
Helfer aus dem Verein nicht zustande 
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kommen könnten. Daher gilt von dieser 
Stelle der Dank an alle Vereinskolle-
gen, die uns hier hilfreich zur Seite 
gestanden haben. Sicherlich profitieren 
wir hier auch von der Routine, die sich 
in den vielen Jahren entwickelt hat. 
Aber das alleine reicht nicht aus. Wir 
würden uns daher aufrichtig wünschen, 
dass wir die zwei in diesem Jahr 
anstehenden Veranstaltungen auch mit 
Eurer Hilfe wieder erfolgreich über die 
Bühne bringen können.

Darüber hinaus wünschen wir uns, 
dass wir Athleten gesund bleiben und 
vielleicht wieder häufiger an der einen 

oder anderen Laufveranstaltung 
teilnehmen können. 

50 Jahre Leichtathletik-Abteilung

In diesem Jahr besteht die Leicht-
athletik-Abteilung 50 Jahre. Das 
goldene Jubiläum wird natürlich kräftig 
gefeiert und zwar am 20. Juni um 
19 Uhr in der Bürgerhalle Flüren.

Euer Sportkamerad 
Hans-Jürgen Wiedner

Der Sparkassen-Halbmarathon am 1. Mai gehört zu den Traditionsveranstaltungen am Niederrhein.
Spitzensportler und Hobbyläufer sind von der wunderschönen Laufstrecke begeistert und kommen 
jedes Jahr gerne nach Flüren.
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Bericht von der 
Leichtathletikgruppe „die Speedys“

Die jüngste LA-Gruppe des BSV ist 
zwar eine kleine, aber sehr feine 
Gruppe. Sie besteht aus der „Freitags-
gruppe“ - ab 7 Jahre - und der „Sams-
tagsgruppe“ - den Speedys, 4 bis 6 
Jahre. Im vergangenen Jahr haben 
beide Gruppen an einigen Wettkämp-
fen teilgenommen. Manchmal macht 
es uns das System „Kinderleichtathle-
tik“ etwas schwierig, ein Team in der 
entsprechenden Altersklasse zusam-
menzustellen, aber auch hier konnten 
wir einige Erfahrungen sammeln.

Kreis-Crossmeisterschaften

Begonnen hat das Jahr mit den 
Kreis-Cross-Meisterschaften, die von 
unserem Verein ausgerichtet wurden. 
Hier starteten 6 Schüler über die 
1000-m-Strecke und mit ihren Leistun-
gen war zumindest die Trainerin sehr 
zufrieden. Wir hatten seit November 
jeden Sonntagmorgen ein freiwilliges, 
zusätzliches Lauftraining absolviert, 
um auch schon für den Nikolauscross-
lauf und die folgende Kreismeister-
schaft fleißig zu trainieren! Aufgrund 
dessen konnten die Sportler die 
Strecke gut und erfolgreich absolvie-
ren. 

1.000 m und 400 m

Am 1. Mai stand ja traditionell schon 
wieder Laufen auf dem Programm. 
Insgesamt 13 Sportler starteten über 
1.000-m-, bzw. die etwas jüngeren 
über die 400-m-Strecke. Da ja alle so 

super trainiert hatten, haben es alle 
ganz toll hinbekommen, auch wenn es 
für den ein oder anderen doch recht 
anstrengend war.  

Am 28.06.2014 fuhren die Jüngsten 
dann nach Sonsbeck und bildeten dort 
zusammen mit zwei Kindern vom 
Moerser SC ein Team für den Rhein-
Lippe-Cup Kinderleichtathletik. Marie 
Sons, Tabasum Dawar, Lilly u. Tommy 
Pagojus sowie Lea Schwarz stellten ihr 
Können im 40m Sprint, Stabweitsprung 
und Ballwurf  unter Beweis und erreich-
ten einen tollen dritten Platz!

Direkt am nächsten Tag ging es für die 
Größeren weiter. Phil Sons und Akasya 
Acar nahmen an einem Sportfest in 
Süchteln teil. Beide starteten jeweils im 
50m Sprint, Ballwurf und Weitsprung 
eine Altersklasse höher - also W/M 10, 
konnten sich aber dennoch mit guten 
Platzierungen auf den Heimweg 
machen. Phil stellte mit 3,33m eine 
neue Bestleistung im Weitsprung auf.
Im Sommer unternahmen wir alle 
zusammen einen Ausflug nach Reck-
linghausen in die Kinderwelt Indoor 
Spielhalle, wo wir einen schönen Tag 
verbrachten.

Nach den Sommerferien (in denen 
auch Training stattfand) ging es dann 
Schlag auf Schlag mit einigen Wett-
kämpfen weiter. Am 30. August fuhren 
wir nach Viersen. Phil Sons versuchte 
sich hier erstmals in der Altersklasse 
M10 (obwohl erst 9jährig) im Hoch-
sprung, da er im Training Talent hierfür 
zeigte. Er überquerte 1,10m und bot 
damit eine tolle Leistung. 
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Im September waren wir fast jedes 
Wochenende unterwegs. In Gladbeck, 
Süchteln, Bottrop und Sonsbeck 
zeigten beide Gruppen, dass sie im 
Sommer über super trainiert hatten. 
Akasya Acar (W9) knackte auch die 
3,0 m Marke im Weitsprung und behielt 
diese Leistung auch konstant in allen 
Wettkämpfen bei. 

Stadtmeisterschaften

Bei den Stadtmeisterschaften in Wesel 
belegte sie souverän den zweiten Platz 
im Dreikampf. Zwischendurch waren 
wir noch in Millingen beim Sprintmehr-
kampf, hier konnten auch die kleinsten 
Athleten triumphieren und annähernd 
nur vordere Plätze erreichen. Hier 
reisten wir mit einer Gruppe von 10 
Kindern an, so dass die Trikotfarbe 
grün positiv auffällig war. Tabasum 
Dawar erreichte den 1. Platz in der 
Altersklasse W6. Julius Rodieck (M6) 
sammelte die ersten Wettkampferfah-
rungen.In den Herbstferien haben wir 
für das Sportabzeichen fleißig geübt 

und dann auch sehr erfolgreich die 
Prüfung absolviert. Akasya Acar erhielt 
aufgrund ihrer Leistungen das goldene 
Sportabzeichen, die anderen mussten 
sich mit Silber begnügen. Aber auch 
dies ist eine tolle Leistung und muss 
auch erstmal geschafft werden! 
Geschenkt bekommt man bei mir 
nichts!

So wie wir das Jahr begonnen haben, 
nämlich mit Crosslauf, so haben wir es 
auch beendet. Am 7.12.14 nahmen 2 
Kinder am 100m Bambinilauf, 6 Kinder 
am kurzfristig eingebauten 400m Lauf 
und 8 Kinder am 1.000m Lauf teil. Ich 
finde das eine gute Resonanz aus 
meinen Gruppen. Bei recht frischen 
Temperaturen und ungemütlichem 
Wind haben sie gezeigt, dass sie seit 
November wieder jeden Sonntagmor-
gen freiwillig trainiert haben (bei Wind 
und Wetter!!! Und Wetter hatten wir 
reichlich!!!) und haben die 1.000m 
recht gut bewältigt. Alle haben das 
super gemacht! Nun steht noch ein 
Sportfest in Dortmund an, wo aller-
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dings nur Akasya Acar ihre Erfahrun-
gen in einer großen Leichtathletikhalle 
sammeln wird.

Auch Spaß beim Training

Wir haben in diesem Jahr wirklich viel 
und fleißig trainiert, sehr gute Fort-
schritte gemacht, was durch gute 
Leistungen auch bewiesen wurde. 
Dennoch kommt auch bei uns beim 
Training der Spaß nicht zu kurz, ich 
denke, die Kinder sind recht zufrieden, 
sie bewegen sich viel, haben Spaß 
dabei und sind wirklich fit! Darum 
haben wir zum Jahresabschluß einen 
gemütlichen Spaziergang durch den 
Diersfordter Wald gemacht und an der 
Reithalle in Diersfordt die Ferien mit 

Kakao und Muffins eingeläutet. Im 
Januar werden wir noch gemeinsam 
einen Theaterbesuch durchführen, als 
Belohnung für das viele Training.
Ansonsten werden wir im nächsten 
Jahr mal schauen, was an Wettkämp-
fen so ansteht. Wir wollen auch hier 
wieder aktiv werden, aber es ist auch 
überhaupt kein Problem, wenn Kinder 
lieber keine Wettkämpfe machen 
möchten.

Den Eltern, die mich oft tatkräftig in 
manchen Bereichen unterstützt haben, 
vielen vielen Dank und ich hoffe, dass 
die Kinder weiterhin gerne und mit 
Freude zu mir zum Training kommen.

Julia Rüther
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Es gibt sie noch unsere Fitnessgruppe, 
na ja, manchmal auch Reha-Truppe. 
Der eine hat Knie, der andere Rücken 
usw. Aber so ist das halt, wenn man in 
die Jahre kommt. Und deswegen heißt 
unser Motto ja auch „fit bleiben und fit 
werden“. Neben der allgemeinen 
Fitness laufen wir und haben Gast-
übungsleiter für Tai Bo oder Aerobic. 
Neuerdings gehen wir auch schon mal 
zu den Boxern und absolvieren dort ein 
tolles Powerfitnessprogramm. 

Weihnachtsfeier
 mit Jenga

Natürlich haben wir neben dem 
Fitnessprogramm auch unser Entspan-
nungsprogramm mit unserer gemein-
samen kleinen Radtour (unter 60 km 
läuft da gar nichts), nach dem Training 
gibt es hin und wieder schon mal einen 
Geburtstagssekt und zum Jahresende 
eine legendäre Weihnachtsfeier mit 
Jenga. 

Also wie sieht es aus, wir könnten noch 
Verstärkung brauchen. Auch Mitglieder 
aus den anderen Sportgruppen sind 
herzlich willkommen. Schaut freitags 
Abend mal rein, 19 Uhr, Sporthalle 
Flüren!

Mit sportlichen Grüßen,

Euer Wolfgang Hansen

PS.: Das Übungsangebot steht immer 
auf unserer Internetseite 
http://www.gw-wesel-flueren.de/index.
php?id=197 

Fitnessgruppe freut sich auf Verstärkung
Fit bleiben und fit werden, immer freitags, 19 Uhr Turnhalle Flüren
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Bericht der Tischtennisabteilung

Unsere Abteilung ist mit 9 Mannschaf-
ten in die Saison 2014/2015 gestartet, 
davon wurden 6 Mannschaften im 
Herrenbereich und 3 Jugendmann-
schaften gemeldet.

Meisterschaftsbetrieb:

Unsere 1. Herrenmannschaft spielt in 
der Bezirksliga Gruppe 1 und belegt 
zur Zeit einen hervorragenden 4. Platz 
mit 13:9 Punkten. Aufstellung: Michael 
Gerth, Torsten Lantermann, Oliver 
Seibert, Volker Klaczynski, Dieter 
Kiehle und Carsten Heisterkamp.

Die 2. Mannschaft spielt in der Kreisli-
ga Gruppe 1 und ist aktuell mit 12:4 
Punkten auf dem 2. Platz. In dieser 
Mannschaft spielen die komplette 
Jungen-Verbandsligamannschaft (Leon 
Becks, Jonas Gerten, Tobias Benning, 
Björn Kiehle), Felix Nikulka und Coljan 
Kassner. Am 1.1.2015 sind die Spieler 
der Mannschaft zusammen 103 Jahre 
alt. So eine junge Herrenmannschaft 
gab es seit Bestehen der Tischtennis-
abteilung noch nie. 
Saisonziel ist nun, den 2. Platz zu 
sichern, um an der Aufstiegsrunde zur 
Bezirksklasse teilzunehmen.

Die 3. Herrenmannschaft, die ebenfalls 
in der Kreisliga (Gruppe 2) spielt, liegt 
aktuell an 3. Stelle mit 14:4 Punkten. 
Winfried Methling, Holger Kähler,
Werner Kiehle, Dirk Hörnemann, 
Markus Methling, Georg Harke und 
Frank Ellmann wollen auch noch den 
2. Tabellenplatz erspielen.

Unsere 4. Mannschaft, die den Aufstieg 
in die 1. Kreisklasse geschafft hatte, 
belegt in einer 12er-Gruppe mit 8:14 
Punkten den 9. Platz. Dieser würde 
das Ziel, den Klassenerhalt zu schaf-
fen, ermöglichen. Auf Peter Hoserek, 
Ulrich Orth, Sven Meissner, Klaus 
Peters, Benjamin Görg, Elmar Kappen-
berg, Günther Kiehle und Michael 
Wiebusch wartet eine schwere Rück-
runde. Es wäre schön, wenn die 
Klasse gehalten werden könnte.

Die 5. Mannschaft hat die Herbstmeis-
terschaft mit 14:2 Punkten errungen. 
Dem Aufstieg in die 2. Kreisklasse 
dürfte für Stefan Dütting, Detlef 
Schardt (Neuzugang aus Kirchhellen), 
Bernd Finke, Martin Gerten und Paul 
Stockhausen nichts im Wege stehen.

Ebenfalls in der 3. Kreisklasse spielt 
unsere neu formierte 6. Herrenmann-
schaft. Jörg Kassner, Jan Klessa, 
Oliver Karczewski, Tom Strube, Nils 
Mielke, Pascal van der Leest, Konrad 
Becks und Peter Mühleweg haben in 

Michael Gerth, Nr.1 der 1. Herren-Mannschaft.
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der Hinrunde zwei Meisterschaftsspiele 
gewinnen können.

An unserem 36. Handicapturnier im 
November 2014 haben 24 Spieler 
teilgenommen. Überraschender Sieger 
im Einzel wurde Benjamin Görg, 
Spieler der 4. Mannschaft und Spitzen-
spieler der 2. Jugendmannschaft. Er 
verwies Marvin Schmidt auf den 2. 
Platz. Dritter wurde Oliver Seibert vor 
Günther Kiehle. Auch die Doppelkon-
kurrenz - hier an der Seite von Dieter 
Kiehle - konnte Benjamin Görg gewin-
nen. Sie schlugen Leon Becks und 
Elmar Kappenberg im Finale. Die 
Siegerehrung fand anlässlich der 
Weihnachtsfeier statt.

Jugendbereich

Unsere 1. Jugendmannschaft in der 
Aufstellung Leon Becks, Jonas Gerten, 

Tobias Benning und Björn Kiehle hat 
das Aufstiegsspiel gegen TV Hatzfeld, 
das in Grevenbroich stattfand, glatt mit 
8:2 Spielen gewonnen und sich so den 
Aufstieg in die Jungen-Verbandsliga 
gesichert. Hier stehen sie aktuell auf 
dem 8. Platz mit 4:12 Punkten. Mehr 
konnte man hier nicht erwarten. 
Hoffentlich kann die Klasse erhalten 
werden. Diesem Team sind in den 
vergangenen 6 Jahren 5 Aufstiege 
gelungen. Eine hervorragende Leis-
tung, die im März mit der bronzenen 
Vereinsnadel und im Mai 2014 mit dem 
Sportpreis des Monats belohnt wurde.

2. Mannschaft

Die 2. Mannschaft belegt in der 
Jungen-Kreisliga mit 27:5 Punkten den 
2. Tabellenplatz. Hier spielte die Nr. 1, 
Benjamin Görg, eine 17:2 - Einzelbi-
lanz. Zum Team gehören auch Tom 

Leon Becks, Nr. 1 der 1. Jugend-Mannschaft

Benjamin Görg, Sieger im Doppel mit Tobias 
Benning bei den Vereinsmeisterschaften im 
Dezember (Jungen A).
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Strube (12:7) und Nils Mielke (16:4).
Die 3. Mannschaft ist mit 12:20 Punk-
ten zur Zeit Tabellensiebter. Sie spielen 
in der Aufstellung Felix Birker, Sam 
Kult, Jan Ortmann, Julia Kotte, Phillip 
Spickschen und Jannik Altenschmidt.

Am Sonntag, den 14.12. 2014 wurden 
die Vereinsmeisterschaften für den 
Nachwuchsbereich ausgetragen. Hier 
die Siegerliste:

Jungen A:
Einzel:
1. Leon Becks
2. Tobias Benning
3. Felix Nikulka
4. Benjamin Görg
 
Doppel:
1. Benjamin Görg/Tobias Benning
2. Björn Kiehle/Leon Becks
 

Jungen B:
Einzel:
1. Julia Kotte
2. Jan Ortmann
3. Sam Kult
4. Phillip Spickschen

Doppel:
1. Jan Ortmann/Phillip Spickschen
2. Sam Kult/Jannik Altenschmidt
Frischen-Gruppe:
1. Nils Michelbrink
2. Pascal Giesen
3. Femke Krebbing
4. Noah Pistel
5. Felix Pistel
 

 XXL-Rundlauf der Eltern: 

1. Kornelia (Conny) Becks, 2. Ralf 
Krebbing, 3. Lydia Giesen

Zum Jahresabschluss feierte unsere 
Abteilung wie gewohnt ihre große 
Weihnachtsfeier im Schießkeller in 
Obrighoven, an der 73 Personen 
teilnahmen.

Für die gute Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand im abgelaufenen Jahr möchte 
ich mich recht herzlich bedanken und 
wünsche allen ein gesundes und 
erfolgreiches Sportjahr 2015.

Dieter Kiehle,
Abteilungsleiter
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Nach unserer Wiederwahl als Abtei-
lungsleiterinnen Mitte Januar stürzten 
wir uns in die Vorstand- und Praxisar-
beit. Unsere neu gewonnene Übungs-
leiterin Jutta Wesely konnte zum 
Verbleib im Verein überzeugt werden. 
Liebe Jutta, wir freuen uns auf viele 
tolle Übungsstunden in Deinen Grup-
pen, die bereits ein positives Feedback 
gegeben haben. Jutta übernimmt die 
Donnerstagsgruppen von Grazyna 
Burczynski, die ihre Gruppen aus 
privaten Gründen leider abgeben 
musste. Liebe Graczyna, vielen Dank 
für Deine langjährige qualifizierte 
Trainingsarbeit. Mittwochs bist Du ja 
noch für uns da. 

Kooperation mit dem
 Waldkindergarten

Im Mai fand endlich der Aktionstag zur 
Zertifizierung der Kooperation mit dem 
Waldkindergarten statt. Bestens 
vorbereitet und voller Elan gingen wir 
diesen Samstag im Mai an, der sich 

dann wettermäßig als nasser und 
windiger Herbsttag zeigte. Trotz dieser 
widrigen Umstände waren Thurid 
Schlei, Klaus Göddertz, Hildegart 
Bender und ich voll motiviert und boten 
in der Halle und auf dem Marktplatz 
vielseitige Bewegungsangebote, die 
von den Kindergartenkindern freudig 
angenommen wurden. Weitere ge-
meinsame Aktionen warten auf ihre 
Realisierung in 2015.
Im Waldstadion wurde wie eh und je 
den ganzen Sommer über das Sport-
abzeichen abgenommen. Die erneut 
veränderten Bedingungen erforderten 
von uns Abnehmern weiterhin fleißiges 
Nachlesen. Viele Sportlerinnen und 
Sportler erfüllten alle Bedingungen auf 
der „Goldstufe“: Herzlichen Glück-
wunsch. 

Ehrenamtspreis für 
Walter Schwaack

Unser besonderer Dank gilt hier Walter 
Schwaack, der durch die gleichfalls 

Turnabteilung feiert 50-jähriges Bestehen
Großer Aktionstag am 21. August im Waldstadion
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durchgeführten Übungsstunden der 
Herrenturngruppe sozusagen „montags 
im Stadion lebte“. Für diese Treue und 
die jahrelange Leitung der Volleyball-
gruppe erhielt er im Dezember den 
Ehrenamtspreis der Stadt Wesel. 

Zumba-Toning

Im Laufe des Herbstes zeichnete sich 
eine weitere Veränderung unseres 
Übungsangebotes ab. 
Topaktuell folgt nun auf die Power-
Zumba-Stunde eine „Zumba-Toning“-
Trainingszeit. Aerobic und Stepaerobic 
waren nach vielen Jahren etwas aus 
der Mode gekommen. Vielen Dank an 
Denise Niggemann und Daniela 
Loddoch, die diese Gruppen über viele 
Jahre lang geleitet haben. Bleibt der 
Ausblick auf 2015, in dem die Turnab-

teilung auf ihr 50-jähriges Bestehen 
zurückblicken kann. Aus diesem Grund 
wird am Freitag, 21. August, ein 
Aktionstag im Waldstadion stattfinden. 
Bitte diesen Termin für Sport und 
Geselligkeit vormerken. Ideen aller 
Mitglieder sind gefragt und werden 
gerne aufgenommen. Meldet Euch in 
den Gruppen oder mailt an: 
bimaschu@yahoo.de

Weiterhin viel Spaß am Sport in Euren 
Gruppen wünschen Euch

Hildegart Bender 
und 
Bianca-Maria Schumann
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Die erste Stunde Jahres begann 
aufgrund der Renovierung der Sanitär-
anlagen mit einer Reinigungsaktion: Im 
31. Jahr meiner Gruppenleitung (und 

manche Frauen besuchen diese 
Gruppe schon noch länger!!!) waren 
stets viele Frauen aktiv für ihre Ge-
sundheit.

Bauch, Beine, Po

Wie immer standen Bauch, Beine, Po 
und Rücken im Mittelpunkt der turneri-
schen Aktivitäten. Der Kondition und 
der Koordination wurden besonders 
durch die neue Musikauswahl - 120 
bpm - Rechnung getragen. Darüber 
hinaus trugen das Miteinander und das 
Füreinander-Dasein zum allgemeinen 
Wohlbefinden bei. 

Fahrradtour zum Weikensee

Die sommerliche Fahrradtour führte 
zum Weikensee, im Herbst wurde eine 
„Jubiläumsplanwagenfahrt“ durch 
Bislich mit anschließendem Grillen 
organisiert und im Winter genossen 

Damenturnen,
 montags 17 - 18 Uhr

Reinigungsaktion: Renate mit großem „Feger“.
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alle Kaffee und Kuchen im gerade 
noch geöffneten Cafe „Mutter Busch“.

Sekt-Empfang

Viele kleine Nettigkeiten, wie z. B.: 
Sekt-Empfang zum Jahresbeginn, 
Pflaumenkuchen zum Herbst oder 
heißer Holunder zum Jahresende, 
rundeten ein gelungenes Sportjahr ab.
Das alles macht diese Sportgruppe zu 
etwas Besonderem, auf das sich alle 
immer wieder freuen. 
...auch ich, Eure

Bianca-Maria Schumann

Macht offensichtlich sehr viel Spaß: Planwagen-
fahrt durch Bislich.



50

Turnen

Damenturnen, 
mittwochs 20 - 22 Uhr

Mittwochs, 20 Uhr -  für meine Turn-
frauen mittlerweile ein fester Termin, 
der in ihren Terminkalendern für das 
gemeinsame Turnen in der Flürener 
Turnhalle reserviert ist. 
Seit über 10 Jahre leite ich nun diese 
Gruppe und von Jahr zu Jahr wächst 
diese Gruppe, da zahlreiche Neuan-
meldungen bei uns eingehen. 

Fitness wird bei uns großgeschrieben: 
Vom Stepen am Step über Übungen 
mit Hanteln, dem Ball oder einem 
Tube. All das wird abwechslungsreich 
kombiniert im Stehen, Sitzen oder 
Liegen - nichts ist uns fremd!
Gemeinsam macht es Spaß! 

Gegenseitiges Motivieren und Kämp-
fen ist bei uns ebenso selbst verständ-
lich wie gemeinsames Lachen! Und 
genau das führt dazu, dass sich meine 
Mädels selbst über eine gute Portion 
Liegestütze freuen. 
Ganz wichtig ist dabei: Jede entschei-
det nach ihrem eigenen Wohlbefinden 
im Hinblick auf ihre Kräfte, wie viele 
Wiederholungen sie machen möchte. 

Nicht umsonst lautet unser Motto: 
,,Lieber wenige Wiederholungen und 
diese richtig ausgeführt, als viele, aber 
dafür nicht korrekt.“
Wir trainieren abwechslungsreich den 
ganzen Körper, wobei alle Muskelgrup-
pen beansprucht werden. Das Ziel ist, 
dass wir anschließend zufrieden nach 
Hause gehen und wissen, dass es sich 
gelohnt hat, in unsere Damenturngrup-
pe zu kommen.

Aber nicht nur beim Turnen machen 
wir eine gute Figur - auch zum gemein-
samen Weihnachtsessen lassen wir 
uns sehen und treten als eine lustige 
und gut gelaunte Gemeinschaft auf. 
Liebe Leserin, neugierig auf uns? 
Möchtest Du Dich von unserer Motiva-
tion zum Sport und unserer guten 
Laune anstecken lassen?
Besuche uns! 
Wir sind jeden Mittwoch (außer in den 
Schulferien) um 20 Uhr in der Flürener 
Turnhalle.

Schöne Grüße und hoffentlich bis bald, 
wir freuen uns auf Dich!

Grazyna Burczynski
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Gymnastikgruppen, 
donnerstags 15:30 und 16:30 Uhr

Wirbelsäulengymnastik

In den beiden Gymnastikgruppen, 
donnerstags, 15:30 Uhr und 16:30Uhr, 
treffen sich Frauen und Männer 
verschiedener Altersgruppen zur 
wöchentlichen Wirbelsäulengymnastik. 
Ziel dieser Gymnastik ist die Hilfe zur 
Selbsthilfe bei Rückenproblemen, der 
Aufbau eines Muskelkorsetts, die 
Vorbeugung und Linderung von 
Rückenbeschwerden. Es werden 
geeignete Verhaltens- und gesund-
heitsorientierte Bewegungsprogramme 
angeboten und auf Alltagssituationen 
wird eingegangen. 
Durch Einsatz von Musik und Übungs-
geräte wie z. B. Redondoball, Thera-
band, Balance Pad, etc., gibt es 

zahlreiche Abwandlungen der Übun-
gen, die stets, je nach Trainingszu-
stand und Beschwerden, abgewandelt 
werden. Es ist wichtig, die Grundübun-
gen zunächst richtig zu erlernen. Der 
Übungsleiter kontrolliert und variiert die 
Übungen. Entspannungsübungen zum 
Ende der Stunde sorgen für einen 
angenehmen Ausklang.

Seniorensport 

Die Seniorensportgruppe, derzeit ca. 
15 Damen, treffen sich donnerstags  
um 14:30 Uhr in der Grundschulturn-
halle zu gemeinsamen Aktivitäten. 
Durch das regelmäßige Training soll 
ihre Selbständigkeit im Alltag verbes-
sert und erhalten werden.
Geschult und geübt werden u. a. die 
Körperwahrnehmung, die Reaktions-, 
Rhythmus- und  Koordinationsfähigkeit 
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sowie das Gleichgewicht. Regelmäßi-
ge beweglich machende Übungen für 
die Gelenke sowie Dehn- und kräfti-
gende Übungen der Muskulatur sind  
Inhalte einer Übungsstunde.

Entspannungsübungen und kleine  
Spielformen gehören zu jeder Übungs-
stunde. Musik und kleine Übungsgerä-
te wie Igelball, Redondoball, Thera-
band werden eingesetzt.
Bei allem stehen auch der Spaß an der 
Bewegung und das Miteinander im 
Vordergrund. Eine Gruppe von älteren 
Damen, die Spaß an der Bewegung  
und Verbesserung der körperlichen 
Fitness haben. Jeder kann und darf im 
Rahmen seiner Möglichkeiten mitma-
chen. 

Neue Kursleiterin

Mein Name ist Jutta Wesely. Im 
Februar 2014 habe ich die Senioren-
gruppe und die Wirbelsäulengymnas-
tikgruppen donnerstags übernommen.
Als Diplomsportlehrerin mit dem 
Schwerpunkt Behindertensport und 
Rehabilitation leite ich seit fast 30 
Jahren Sport- und Gymnastikgruppen.
Die Wirbelsäulengymnastik wurde zu 

meinem Haupttätigkeitsfeld, da diese 
mich überzeugt und mir große Freude 
bei der Vermittlung bereitet.Sie gehört 
für mich im Alltag dazu, um den 
einseitigen Arbeitshaltungen im Beruf 
und in der Freizeit entgegenzuwirken.

Da ich vielen Teilnehmern Hilfe zur 
Selbsthilfe geben konnte, sie u. a .
beschwerdefreier und beweglicher 
wurden, motiviert mich diese Resonanz 
weiterzumachen und jetzt auch hier in 
Flüren.

Jutta Wesely
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Hallo, meine Name ist „Lütti“. Ich bin 
Zumba Instructor in Zumba Fitness, 
Zumba Toning und Zumba Gold. Seit 
Februar 2012 gebe ich regelmäßig 
jeden Montag um 18 Uhr Zumba 
Fitness in der Sporthalle Flüren.

Neu: Zumba-Toning

Wir bewegen uns zu Lateinamerikani-
schen Rhythmen mit Fitness-Einlagen. 
Um 19 Uhr wird dann noch eine 
Stunde Zumba-Toning angeboten . 
Beide Stunden sind gut besucht und 
wir freuen uns immer auf Neuzugänge. 

Zumba macht Spaß, bringt Freude und 
viele neue Freunde. 

Wir freuen uns, wenn wir Dein Interes-
se geweckt haben, die erste Zumba-
Stunde ist natürlich kostenlos.

Eure 
Manuela Lütgenhaus

Zumba nach Lateinamerikanischen Rhythmen
Montags von 18 - 20 Uhr, kostenlose erste Schnupperstunde
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Herrenturnen

Hallo liebe Sportfreunde,
wenn Ihr diesen Beitrag lest, haben wir 
sicher schon wieder einige Schweiß-
tropfen im Jahr 2015 vergossen. 
Unsere „Mannschaftsstärke“ hat sich 
zum Glück nicht durch Abgänge 
negativ verändert. Selbst Ausfälle 
durch altersgemäße kleinere Krankhei-
ten waren nicht von Dauer. Deshalb 
gilt: Weiter so! Im vergangenen Som-
mer fand altbewährt unser traditionel-
les Grillfest am Sportplatz statt. Bei 
gutem Essen, passenden Getränken 
und lebhafter Unterhaltung verging die 
Zeit wie im Flug. 

Am 15.12. beendeten wir dann das 
Sportjahr 2014 im Sportheim in Ruhe 
mit unserer Jahresabschlussfeier. Wie 
fast jedes Jahr in der Vergangenheit, 
hatte Häns diesmal einen sehr lustigen 
Beitrag über Aktive und Passive 
unserer Sportgruppe verfasst. Lieber 
Häns, dafür herzlichen Dank. Außer-
dem trugen zur guten Stimmung auf 
der Feier Manfred Hell, Klaus Rüsch-
mann und Uwe Rauhut mit ihren 
gelungenen Textbeiträgen bei. Beson-
ders bedanken möchte ich mich an 
dieser Stelle auch bei meinen vielen 

Helfern in unserer Gruppe. Immer 
wenn Not am Mann war, standen die 
Richtigen ihren Mann.

Eine ganz besondere Ehre erfuhr im 
vergangenen Jahr Walter Schwaack. 
Er bekam den Ehrenamtspreis der 
Stadt Wesel des Jahres 2014 verlie-
hen. Dies ist u. a. besonders erfreulich, 
weil sich Walter selbstlos bereits über 
viele Jahre für das Deutsche Sportab-
zeichen einsetzt. Jederzeit ist er bereit, 
den Kandidaten die geforderten 
Leistungen abzunehmen, sogar 
außerhalb der angekündigten Termine. 
Das hat sich bis Hamminkeln und zu 
den Anwärtern für Polizei und Bundes-
wehr herumgesprochen. Wegen Walter 
ist der BSV GW Wesel-Flüren auch 
über Wesel hinaus immer eine gute 
Adresse. Aus unserer Gruppe erfüllten 
2014 die Folgenden wieder einmal die 
Bedingungen für das Deutsche Sport-
abzeichen: Walter Schwaack(Gold, 
38-mal), Gerd Bruckhoff (Gold, 37-
mal), Günter Subbe (Gold, 17-mal) und 
Wilfried Prangenberg (Gold, 15-mal). 
Dazu herzlichen Glückwunsch. Bleibt 
gesund im Jahr 2015, das wünscht 
Euch 

Dieter Fastermann
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Kinderturnen, 
dienstags ab 15 Uhr

Immer dienstags um 15 Uhr wird die 
Turnhalle von der Flürener Turn- Ras-
selbande geentert. Mit viel Hallo und 
voller Tatendrang beginnt der Turn- 
Spaß mit dem Aufwärmen. Die Übun-
gen werden mit viel Elan durchgetobt. 
Thurid und ich staunen immer über 
den Eifer der Kinder. Alles wird auspro-
biert, ob Barren, Seile, Reck, Kisten, 
Bänke, Rollbretter und Weichboden- 
Schieberennen.

Die vom Vorstand gestifteten T- Shirts 
mit der Aufschrift “ Kinderturnen
B.S.V. Grün-Weiß Wesel Flüren e.V.“ 
wurden von den Kindern ganz toll 
angenommen. Vielen Dank an den 
Vorstand, der diese Aktion finanziert 
hat. 

Mit diesen Bildern bedanken sich die Kinder und 
das Kinder-Turnteam.
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Wir haben festgestellt, dass die Shirts 
ein gutes Förderelement sind. Die 
Kinder tragen sie stolz auch außerhalb 
der Turnhalle, der Bekanntheitsgrad 
der Kinderturngruppen wird so stetig 
gefördert. 

Sportabzeichen

Leider hat es mit der Ferienaktion  
Sportabzeichen nicht geklappt. Die 
Kinder haben das Angebot nicht 
angenommen. Es lag wahrscheinlich 
an der zeitlich kurzen Bekanntgabe der 
Ferienaktion. 
In den Ferien 2015 planen wir erneut 
eine Aktion: „Training für das Sportab-
zeichen in der Ferienzeit“. Wir hoffen, 
dass ich bis dahin die in Frage kom-
menden Kinder, die zu Hause bleiben 
werden, besser erreiche und motivie-
ren kann. 

Neueinstieg
 für Kinder immer möglich

Ein schönes Sportjahr mit den turnbe-
geisterten Kindern geht zu Ende.
Wir, das ÜL-Team, freuen uns schon 
auf das nächste, hoffentlich erfolgrei-
che
Kinder-Turn-Jahr. Alle Kurse und 
Übungsstunden finden in der Turnhalle 
Altrheinstraße 2 statt. Ein Neueinstieg 
ist für die Kinder immer möglich.
Einfach vorbeikommen und rein-
schnuppern.

Verstärkung erwünscht

Wir freuen uns auf jede Verstärkung  
unserer Turngruppe. Gerade Kinder im 

Alter von 7-11 sind uns immer sehr 
willkommen.
Anmeldungen sind dienstags (Übungs-
tag) von 15-17 Uhr möglich.
Fragen zum Kinderturnen beantwortet 
das Kinderturn-Team 

Thurid Schlei Tel.: 0281 / 7 11 09 und 
Klaus Göddertz Tel.: 0281 / 1 63 82 76 
Übungsleiter

Kinderturnen, 
mittwochs ab 14 Uhr

Wir treffen uns regelmäßig jeden 
Mittwoch von 14 Uhr  bis 15 Uhr in der 
Turnhalle. Wer zwischen 3-5 Jahre alt 
ist, kann bei uns mitmachen. Die 
Kinder lernen balancieren, klettern, 
springen und vieles mehr. 

In diesem Jahr werden wir mit den 
Kindern erstmals das Sportabzeichen „ 
Jolinchen“ machen. Seit September 
2014 unterstüzt Conny Ebbers unsere 
Gruppe als Helferin.

Über Verstärkung unserer Kinderturn-
gruppe würden wir uns sehr freuen. 

Conny Ebbers
und Hildegart Bender
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Die 16 Turnerinnen treffen sich jeden 
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr in der 
Sporthalle der Theodor-Heuss-Grund-
schule. Zu Beginn gibt es immer ein 
tänzerisches Aufwärmtraining mit 
Musik und Dehnungsübungen, dann 
bauen wir gemeinsam die Geräte auf 
und los geht’s. Die Geräte können 
ganz unterschiedlich sein, aber haupt-
sächlich benutzen wir den Balken, das 
Reck und den Sprungbock, den 
Mattenstapel oder den Sprungkasten 
und natürlich den Boden.

Wettkampfvorbereitung

Dabei entwickeln wir Übungen, die für 
den einen oder anderen schon zur 

Wettkampfvorbereitung dienen. Das 
Training wird meistens mit Kraftübun-
gen oder Partnerelementen aufgefüllt. 
Dabei werden wir zur Zeit von Felix 
und Rene unterstützt. Sie sind Schüler 
der 12. Klasse und möchten selbst 
einmal Sportgruppen anleiten.

Neue Gymnastikanzüge

Auch in diesem Jahr nahmen wir am 
Sommerwettkampf des WTV teil und 
bereiteten unser traditionelles Weih-
nachtsturnen für Eltern und Interessier-
te vor. Die Turnerinnen, die Spaß an 
Wettkämpfen haben, können daran 
teilnehmen. Wer lediglich Spaß am 
Trainieren hat, turnt ohne Wettkämpfe. 

Gerätekünstler unter sich
Mittwochs von 16 bis 18 Uhr, Gerätturnen 2. bis 6. Schuljahr
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Ein besonderes Highlight war zuletzt 
das Eintreffen unserer grün-weißen 
Gymnastikanzüge. Hiermit danken wir 
unserem Verein, dass er uns diese 
Sportbekleidung ermöglicht hat.

Wir würden uns freuen, wenn Ihr mal 
reinschaut, da wir noch Platz in der 

Gruppe haben. Wenn Du also jetzt 
schon am Seil hochklettern kannst 
oder gerne auf der Wiese Räder 
schlägst, dann bist Du bei uns richtig.

Claudia Sümnig
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Kooperation mit dem Waldkindergarten: Der 1. Vorsitzende Georg Boland nimmt das Zertifikat für den 
Verein in Empfang und bedankt sich bei den Verantwortlichen.

Gelebte Kooperation mit dem Waldkindergarten: Abteilungsleiterin Bianca-Maria Schumann organi-
sierte den Aktionstag auf dem Flürener Markt und in der Turnhalle. 
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 Halle Flüren Stand: Januar 2015 

ZEIT BESCHÄFTIGUNG ÜBUNGSLEITER(IN) 

MONTAG   

15.00-16.00 Kindertanzen ab 6 Jahren   Gabi Dungs 

16.00-16.45 Kindertanzen 3 bis 6 Jahre Gabi Dungs 

17.00-18.00 Damenturnen Bianca Schumann 

18.00-19.00 Zumba Manuela Lütgenhaus 

19.00-20.00 

 

20.00-22.00 

Zumba - Toning 
(Für die Zumba-Kurse wird ein Eigenanteil erhoben.) 

Herrenturnen ab ca. 25 Jahre (Okt.-April) 
(Mai-Sept. Sportplatz Waldstadion, 19.00-20.30 Uhr) 

Manuela Lütgenhaus 

 

Dieter Fastermann 

DIENSTAG   

15.00-16.00 Kinderturnen 5 bis 7 Jahre Klaus Göddertz, Thurid Schlei 

16.00-17:00 Kinderturnen 7 bis 11 Jahre Thurid Schlei, Klaus Göddertz 

17.30-20.00 Tischtennis Schüler und Jugend Dieter Kiehle 

20.00-22.00 Tischtennis Damen und Herren Dieter Kiehle 

MITTWOCH   

14.00-15.00 Kinderturnen 3 bis 5 Jahre Hildegart Bender 

15.00-16.00 Ball A.G. -Schulveranstaltung- Schulbetreuung 

16.00-18.00 Gerätturnen Mädchen ab 8 Jahren Claudia Sümnig 

18.00-20.00 Tischtennis Schüler und Jugend Dieter Kiehle 

20.00-22.00 Damenturnen Grazyna Burczynski 

DONNERSTAG   

14.30-15.30 Turnen Seniorinnen und Senioren Jutta Wesely 

15.30-16.30 Wirbelsäulengymnastik Damen und Herren Jutta Wesely 

16.30-17.30 Wirbelsäulengymnastik Damen und Herren Jutta Wesely 

17.30-20.00 Tischtennis Schüler und Jugend Michael Gerth 

20.00-22.00 Tischtennis Damen und Herren Michael Gerth 

FREITAG   

14.30-16.00 Leichtathletik Schüler U12 (Okt.-März) Julia Rüther 

16.00-17.00 Fußball Bambini (Dez.-März) Lisa Kaluza 

17.00-18.00 Fußball F-Jugend (Dez.-März) Maik Pagojus 

18.00-19.00 Fußball E-Jugend (Dez.-März) Thorsten Rass 

19.00-21.00 Fitnessgruppe Okt.-April 
(Mai-Sept. Waldstadion) 

Wolfgang Hansen 

SAMSTAG   

09.30-10.30 Leichtathletik Kinder 4 bis 6 Jahre Julia Rüther 

10.30-12.00 Leichtathletik Schüler A und B (Dez.-März) Werner Koleiski 

13.00-22.00 Tischtennis Meisterschaftsspiele Dieter Kiehle 

SONNTAG   

09.00-14.00 Tischtennis Meisterschaftsspiele Dieter Kiehle 

Halle Schulzentrum Nord: Volleyball Hobbygruppe, Mittwoch 18.00-20.00 Uhr, Georg Pieper 



62

Impressum

Herausgeber: BSV Grün-Weiß Wesel-Flüren e.V.
  Anschriften siehe Gliederung Seite 6

Druck durch: Agentur für Werbung: Druck: & Fotografie
  Uwe Schürmann, Flürener Weg 36, 46487 Wesel

Redaktion: Hildegart Bender, Georg Boland, Grazyna Burczynski,
  Conny Ebbers, Wolfgang Eichhorn, Dieter Fastermann, 
  Klaus Göddertz, Gregor Hampen, Wolfgang Hansen,
  Lothar Hoffmann, Lisa Kaluza, Daniel Kanning, Dieter Kiehle, 
  Stephan Kirchmann, Manuela Lütgenhaus, Dirk Meesters,   
  Maik Pagojus, Thorsten Rass, Roman Ressel, Julia Rüther,
            Thurid Schlei, Marco Scholten, Bianca-Maria Schumann, 
  Claudia Sümnig, Roger Wagner, Jutta Wesely, 
  Hans-Jürgen Wiedner,

Satz und
Gestaltung: Verena Hampen, Gregor Hampen

Anzeigen: Gregor Hampen, Drosselstraße 19, 46487 Wesel
  e-mail: ghampen@aol.com, Tel.: 0281 / 7 12 36

In dankbarer Erinnerung gedenken 
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Treue für den Verein werden für 

uns unvergessen bleiben.






